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Nr 106. Freitag den 10. Mai 1850.

Amtliche Verlautbarungen.
Z. 861. (3) Nr. «860.

(5 i.>r c u l a r e
des k. k. S t a t t h a l t e r s im K r o n l a n d c
K r a i n . — M i t Beziehung auf daS Circulare
vom 23. October 1649, Z. ^0323 , w,rd zur
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die Direc-
tion d'r Nationaldank die in ihrer Kundmachung
vom 20. September 1849 festgesetzten Termine
Ulm Umtausche der Banknoten zu <5inem und zu
Z>vei Gulden früherer Form um sechs Monate
^nlängerr habe. — Eä werden sonach dle alten
Banknoten zu Einem und zu Zwei Gulden bcl
den sämmtlichen Bank-Fllialcasscn indcnKron<
landern noch bis Ende October 185,0, und bei
den Bankcassen in Wien noch blö Ende Jänner
185,1, im Wege der Verwechslung und in Zah
lungen angenommen werden. — Nach Ablauf
des letzteren Termines, somit nach dem letzten
Jänner 185,1, ist sich wegen des Umtausches
der alten Banknoten zu (3>nem und zu Zwel
Gulden unmittelbar an die Bank-Direction zu
wenden. — Laibach am 30. April 1850.

Der Statthalter für Kra in :
G u s t a v Graf C h o r i n ö k y .

Z. 855. (3) Nr. 1331.
K u n d m a c h u n g .

Rücksicht!ich der angeregten Frage der Be-
handlung der auf den zum Baue d.r Staatseisen-
bahnen b le ibend eingelösten Grundparzellen haf-
tenden Lasten bei der gegenwärtigen Grundcnt-
lastung — findet das Ministerium des Innern, im
Einverständnisse mit den k. k. Ministerien des
Handels und der Finanzen, folgende Grundsätze
zur Darnachachtung vorzuzcichnen: — 1) Wenn
bei der Einlösung von Grundstucken zum Baue
d r̂ Staatseiscnbahnen wegen Vergütung der dar-
auf haftenden Grundlastcn für die Bezugsberech-
tigten verhandelt, und die Vergütung durch ein
rechtsgiltiges Uebcreinkommen oder durch die Er-
ledigung des gegen die Werthsennittelung ergrif-
fenen Rccnrses, oder durch richterlichen Spruch
festgesetzt worden ist, so ist diese festgesetzte Ver-
gütung auch im Falle der bisher nicht erfolgten
Auszahlung an die Berechtigten vom ^taatseisen-
bahn-Aerar nach den bestehenden Directive» bei
Hrundeinlösungen vollständig und ohne Rücksicht
auf die für die allgemeine Grundentlastung gel-
tenden Normen zu leisten. — 2) Wenn dagegen
(wie cs nach Erlassung der allgemeinen Grund-!
entlastungs-Vorschriften zu geschehen pflegte) eine

eigene Verhandlung wegen der Werthermittlung
und Vergütung der auf solchen eingelösten Grund-
stückcn haftenden Lasten nicht gepflogen, sondern
die Entschädigung für die Bezugsberechtigten auf
das Resultat der allgemeinen Grundentlastung ver-
wiesen wurde, so tritt hinsichtlich der auf diesen
vom Staate eingelösten Grundparzellen haftenden
Grundlasten das allgemeine Verfahren nach den
Grundentlastungs-Vorschriften ein, welches von
den Grundentlastungs-Commissionen durchzuführen
ist. — Von den für die Staatseisenbahnm bloß
ze i t l i ch eingelösten Grundparzellen wurden keine
Grundlastcn in Anschlag und Abzug gebracht, daher
auch in dieser Beziehung keine eigene Vorschrift
nothwendig ist, indem das allgemeine Grundent-
lastungsverfahrcn dadurch nicht beirrt wird. —
Vom Präsidium der k. k. Grundentlastungs-Landes-
Commission für Krain. Laibach den 20. Apri l 1850.

TX'r k, k. Ministerial'Commissar und Präsident!

I ) r . C a r l U l l e p i t s c h .

Der Sccretär:

l N , . A n t o n S c h ö p p l .

Z 809. (3) K u n d m a ch u n g. Nr. 1667.
Die w nachfolgendem Verzeichnisse enthaltenen, bei dem hiesigen k. k. Postamte aufgegebenen Fahrpost-Sendungen sind von den betref-

fenden Abgaböämtern als unbestellbar zurückgelangt, und zwar:

! Vesting W " l l ) Gewicht « ^ l Werth Gewicht

1 Babnig Brescia Silbergcld 5 — — — I 3« Gollob Gregor Vicenza BN . 5 — — —
2 Bruni Venedig BN . 5 — — __ > 3^'/ Rospert Math. dto. dto. 5 — — —
3 Pcine Martin Padua dto. 5 - ^_ __ > 37^ Kastner Barbara Prag dto. 5 -^ — —
4 Potokcr Johann Trevlso dto. 2 — - — ' 38 Graf Strassoldo Ajctto Samen 2 _ — iß
5> Hrenn Johann Mailand dto. 1 — - — ! 3» Bontcmpo Anna Triest B N . 5 — — ___
ll Drager Georg dto. dto. 1 - — - l! 40 Eoncrgoman dto. Dioersen 19 — 2 19
7 Weber Mathias dto. dto. 5 2« - — <! 41 Paulitsch Martin Verona B N . 3 — __ __
8 Pauschet Sebastian dto. dto. 2 ^ ^ - - ! 42 Ritzolli Ludwig Wien Zeichnung — 40 _> 7
9 Podgarschck dto. dto. 5 — ^ — ^ 43 Schneider-Hoff Frankfurt

l 0 Pluschag dto. dto. 5 - — -^ !! a. M . Loos 60 __ __ _^
^1 Star in Jacob dto. dto. I — — — « 4 4 Lonzncr Franz Verona BN . 5 __ ^ .
12 Molka Franz dto. dto. 2 - — — ! 45 Tauritsch Florian Mailand dto. ! — _ _ » _
lg Abbe Johann dto. dto. 2 - — — , 46 Serschcn Lucas Verona dto. 5 - ^ »
^4 Potozhnik Johann dto. dto. 2 - — — 47 Adamitsch Johann Wien Bücher — 4« _ 13
l5> Iellenz Caspar dto. dto. 5 — - - ^ 48 ^ouk Vincenz Mottling Diversen 2 — — 29
l<i Hrovath Anton Vicenza dto. 2 — — — 49 Zhcppon Anton Mailand B N . 2 — __ __
17 Muchovitz Jacob Mailand dto. 2 — — — > 50 Waleschig Fiume dto. 3 — — __
18 Machorzhizh Jacob Bassano dto. 2 ^ ^» — !̂  51 Pcnkoner Wlen Diversen 12 ^. 34 ,O
l » Cancoir Johann Paris cm20FrSt 7 35 — — ! 52 Drahne Anton Pcttau B N . 2 > __ —
'<i0 Friedrich Unbekannt Diversen 3 — - ^ -^ 53 Tschat Johann Radkers-
'"t» Wurkelza Brescia B N . 5, — — — ! bürg dto. 2 - — —
22 Tanin Johann dto< dto. 5 — — " ! 54 Weber Math. Nemoschitz dlo. 2 — — ___
2lt Krischay Franz dto. dto. 5 — " ^ ! 55 Brayer Johann Ancona Silbergeld 1 I ^ ^_ ___
^ l Sonz 3iicolauö dto. dto. 5 -^ " ^ 56 Pauly Franz dto. B N . 2 — — >__
^5 Kettele Franz Mailand dto. 4 — ^ " ! 57 Pippan Georg Fünfkirchen dto. , — __ ^_
2<i Pistotnig Varth. Treviso dto. 1 -̂  ^ — l 58 Sterjanz Johann Walinjc dto 5 - — —
25 Kopazh Alex. Ofen dto. 4 - -^ - ^ < 59 Schaut Wien Diversen 18 - 3 I«
^ Rauniker Anton Wien dto. 2 — " - !> «0 Dennck Marburg B N . 1 <; _ ^
^ Groschel Anton Triest dto. 2 ^ ^ — ! 61 Wrczhar Esseg ^ 0 . 2 — — —
'!" Traun Jacob Gorz Wechsel 8<l - — - «2 Fort Triest ^ o . 3 50 — —
^ l Pegam Blas Pordenonc B N . 5 ^ — ^ 6 3 Wilfan Esseg dto. 3 — — __
' ^ Gostcrzher Gregor Verona dto. 2 -^ — - 64 Kollianz Krainburg dto. 5 — — »
'̂ ^ Savudnik Anton dto. dto. 2 20 — — ^5 Petritsch Trcvlso dto. 3 — - > _ _ .
^ Suschnik Caspar Padua Bücher 3 — — 31, ^ Roßmann Fünfkirchcn dto. 3 40 — —
' " Bambig Ottok dto. 10 - 3 14 «7 Knes Verona dto. I 20 — —

^ 68 Hodlizhko Gratz dto. 2 — — —

^ .̂ Die hicramts unbekannten Aufgeber werden daher aufgefordert, diese Sendungen innerhalb drei Monaten bei der hiesigen k. k. Hauptpost-
dj !s ' gegen Beibringung des Or ig inal -Aufgabt Recevisses und Entrichtung der auf denselben haftenden Auslagen, zurückzunehmen, indem nach Ablauf

'cs Zeitraumes mit den übrig gebliebenen Fahrpost-Sendungen nach den bestehenden gesetzlichen Bestimmungen weiter vorgegangen werden wird.

K. K. Postdirection. Laibach den 22. April 1850.
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I . «64. ft) Nr. 1U2U.
Nachdem einige der zu Rechtskundigen bei

den Grundentlastungs - Districts - Commissionen
ernannten Beamten wegen der ihnen bei den
neuen Gerichtsbehörden außer den Amtssitzen der
Districtscommissiomn zu Theil gewordenen An-
stellung nicht in Verwendung kommen können,
so handelt es sich um deren Ersatz. Es werden
sonach diejenigen , welche sich um die Stelle eines
Rechtskundigen bei den dicßfa'lligen Districts-
Commissionen bewerben wollen, aufgefordert,
ihre documentirten Compctenzgesuchc zuverlässig
bis längstens 14, d. M . hier einzubringen. —
Laibach den 4. Mai 1850. Vom Präsidium
der k. k. Grundentlastungs-öandcs-Commission
für Kram.
Der k. k. Ministerial' Commissar und Präsident:

O>. C a r l U l lep i tsch m. p.
Der Secretär:

Dr. A n t o n Schöppl .

Z. 857. (3) Nr. 3971.
C o n c u r s - K u n d n! a ch u n g.

I m Bereiche der k. k. stcicrmärkisch-illyrischcn
Camera! - Gefallen - Verwaltung ist eine Camcral-
Concipistenstelle mit dem Gehalte jährl, «00 si. CM.
in Erledigung gekommen, zu deren Wiederbesetzung
der Concurs bis 17. M a i l. I . eröffnet
wird. — Diejenigen, welche sich um diese Dienstes«
stelle, oder im Falle durch graduelle Vorrückung
eine Concipistenstelle mit 500 ft., oder ein Con-
cepts - Adjutum jährl. 300 st., erledigt werden
sollte, darum bewerben wollen, haben ihre gehörig
documentirtcn Gesuche, in welchen sie sich über
ihre Moralität, über die mit gutem Erfolge zurück-,
gelegten juridischen Studien, die bisherige Dienst-
leistung und die abgelegte strenge Prüfung für den
Conceptsdienst bei den leitenden Gefälls-Behörden
auszuweisen und anzugeben haben, ob und in wel-
chem Grade sie mit einem Gefälls - Beamten des
hierortigen Amtsbereiches verwandt oder verschwä-
gert sind, verläßlich innerhalb des Concurs-Ter-
mines bei dieser vercmten Camera!-Gefallen-Ver-
waltung einzubringen. ^ Von der k. k. steierm.-
illyrischen Cameral»Gefallen - Verwaltung. Gratz
am 2«. April 1850

Z. 858. (2) Nr. 716, N. 4<i03.

Croatisch-slavonisches Landes-
Militar - Commando.

Wegen Sicherstellung der für die hierlan<
digen Gränz-Regimenter erforderlichen Eisensorten
und Kochgeschirre wird die öffentliche Licitations-
Verhandlung, und zwar: für das Liccaner-, Ogu-
liner-, Ottocöaner- und Szluiner-Gränz-Regi-
ment am 27. Mai d. I . zu Car l s tad t , für die
Warasdiner zwei (Aränz-Negimenter am 31. Mai
d. I . z u B e l l o v a r , für die zwei Banal.Gränz-
Regimenter am 3. Juni d. I . zu P c t r i n i a über
den einzeln entfallenden Bedarf, und endlich über
den Gesammtbedarf aller dieser Tr,uppenkörper noch
zu Agram am 50. Juni d. I . , um 9 Uhr Vor-
mittags in dem Landes ö Militär - Commando-
Gcbäudc abgehalten werden. — Die Hauptbcding-
nisse sind: — 1) Die Lieferung wird auf drei
Jahre, nämlich vom I . November 1850 bis Ende
October 1853 contrahirt. — 2) Der beiläufige
Bedarf in diesen 3 Jahren für alle diese Gränz-
Regimenter besteht:

125 Centner Schließ -
31 dto. Radreif-
87 dto. Gitter-
68 dto. Spahnng- 3
45 dto. Faßrciß« ^
48 dto. Knoppern-od.Zahn- ^
13 dto. Wannen-

9 dto. Rund-
38 dto. Eisenblech,

' lW Pfd. Stockadordraht,
<»4St.Ofcnthürln,durchschnittl. u«'/^ Pfd.,

zusammen 400 Pfd. ,
602 ' / , Ctr. Gußöfen,
350 Pfd. Reithauen,

30 „ Handhaken,
1<j4 » Mörtelhauen,
770 » Brunn«nketten mit gedrehten

Gliedern,
484 ,/ Stoßhäken und Breitkeile,

3« „ Hobeleisen od. Zimmerm.Wagezeug,

10,180 Pfd. Minnenzeug, Schaufeln, Kram-'
pen, Brechstangen?c.,

140 „ Sanddurchwurfsgitter und Sand-
rciter ,

1li10 „ Gerüstklammcrn,
207 Currcntschuh-Handsägen,
410 „ Zugsagen,

14 Bund Nägelbohrer ü 100 Stück,
31 „ Stemmeisen von 5 bis 12 Stück,

und verschiedener Breite,
141 » Raspeln und Sagfeilen, flach?,

runde u. dreieckige, bis 10 Stück
im Bund,

174 Stück Bohrer, 1 Zoll,
9U „ Dicbelbohrer zu 1 ' / , " Oeffnung,

122 ,. ^zöl l . Sprangbohrer und '^zöll.
Schiffbohrer,

80 „ Rundbohrcr zu 1 ^ " Ocffnung,
38 „ große Beißzangen,
11 „ mittlere „
32 » Spcrrhaken undDexseln,
24 ^ Bandhaken,

8 „ Breithaken,
90 „ Bohrer zu 15pfünd. Nägel,

470,000 » Stuckador-Nagel,

28,000 „ große )
15,000 ^ mittlere > Schloßnägel,
1 2 M 0 „ kleine 1
28,000 ^ große 1
25,000 /. mittlere > Rahmnägcl,
12,000 » kleine j

500,000 „ Nuthschindelnägcl, böhmische,
130,000 „ Verschalnägel, mittlere,

1050000 « Halbbodennägcl,
709,000 . große, harte ) MHaarnäael
3 0 5 M 0 >, mit runden Köpfen) ^ ^ " " " ^ l .

232,000 „ Bretternägel,
31<i,0l>0 „ Boden- oder Halbkrcuzernägel,
4U0M0 .. große Lattennagcl,

16,000 )> Psostennägel,
7500 » Kreuzer- oder sogenannte Schiff-

nägel,
U000 » Zweikreuzer- oder Anzugnägel,

1 2 M 0 » Drei- ,<
144 „ Kcsseln,aus geschmiedetem Eisen zu

<i Mast und <» Pfd..
242 „ dto. dto. dto.

zu U Maß u, l j Pfd.,
108 „ Pfandeln mit Füßen,aus geschmie-

deten Eisen zu 3 Halbe u. 1 ̂ , Pfd.,
127 „ Pfandeln mit Füßcn, auö geschmie-

deten Eisen zu3scitel u. ^ P fo ,
91 ^ Töpfe aus Gußeisen zu 4 ' ^ Maß

und 14 Pfd. ,
114 Töpfe aus Gußeisen zu 2 '^ Maß

und 8 ' ^ Pfd.,
2U „ Kesseln aus Gußeisen zu U Maß

und 18 Pfd.,
22 „ Kesseln aus Gußeisen zu 4 Maß

und 14 Pfd.,
24 „ Kasscroll aus Gußeisen zu 1 ' ^

Maß und 4 Pfd.,
24 „ Kasseroll aus Gußeisen zu ̂  Maß

und 2 ' ^ Pfo.,
171 „ Holzhakcn ohne St ie l , 4 Pfd.

im Gewichte.
3) Als Ausruföpreis werden die für das

Jahr 1847 bestandenen Contractspreise angenom-
men. — 4) Zur Licitation können nur Inhaber
von Eisengewerben oder bedeutenden Eisenhand-
lungen zugelassen werden, worüber sie sich mit
einem obrigkeitlichen Zeugnisse auszuweisen h^bcn
werden. — 5) Vor dem Beginne der Licitation
in Agram hat jeoer der anwesenden Lieferungs-
unternchmer das Badium von 1300 si., in Carl-
stadt von U!)0 fl , in Bellovar 280 st. und in Petrinia
von 330 fl. zu erlegen, welches den Nichterstehern
gleich nach der beendeten Licitation zurückerfolgt,
von den Erstehcrn aber so lange zurückbehalten wird,
bis die vorgeschriebene Caution von 10 A des
erstandenen Bekostigungsbctrages entweder in Ba-
rem oder in öffentlichen Fondsobligationen,
welche nach dem letzten börsemäßigen Course, jedoch
nicht über ihren Ncnnwcrth angenommen werden,
geleistet ist. —> ll) Die Eisenwarcn für das Lic«
caner-, Ottocsaner-, Oguliner- und Szluincr-
Gränz - Regiment sind nach Carlstadt in das Depot
des letzteren, für das erste und zweite Banal-

Regiment nach Sissek oder, Petrinia, für das
Kreuzer- und St. Georger-Gränz-Regiment ent-
weder nach Nugvicza oder Dernye auf Kosten und
Gefahr des Erstehers, und zwar drei Monate
nach der Bestellung zu liefern, wie auch die Mautl)-
und Dreißigstgebühlen aller Orten zu entrichten.
Die Regimenter werden d/e Elfordernisse für jedes
Jahr abtheilig bekannt geben, um bei Zeiten die
Tranäpcntirimg an die vorbenamttcn Abladungs-
platze zu besorgen, und jährlich die Abrechnungen
mit dei, betreffenden Militärkörpern zu pflegen.
Der Bedarf für jedes einzelne Regiment wird bei
der Licitation eröffnet werden. — 7) Nähere Aus-
künfte bezüglich dieser Licitations-Verhandlung sind
täglich in den Amtöstunden in dem ökonomischen
Departement des croatisch - slavonischen Landes-
Militär-Commando zu Agram einzuholen, und
werden am Tage der Licitation mitgetheilt werden.
— 8) Schriftliche Offerte werden unter nach-
stehenden Bedingungen angenommen: u) Muß
jedes schriftliche Offert mit der vorschriftmäßigen
Caution belegt seyn, und noch vor Beendigung
der mündlichen Licitation einlangen; I>) müssen
die Offerte versiegelt seyn, und darf deren Eröff-
nung erst nach der beendigten mündlichen Verstei-
gerung erfolgen; <-) muß der Offerent, dessen
Offert den billigsten Anbot enthalt, bei der Lici-
tation nicht zugegen seyn, denn ist er anwesend,
so muß dieselbe mit ihm und den übrigen Licitanten
fortgesetzt werden, und d) muß er sich in seinem
Anerbiettmgsschreiben ausdrücklich erklären, daß er
von den bekanntgegebenen Licitaticms- und Cau-
tionsbedingungen, unter Haftung seines ganzen
beweglichen und unbeweglichen Vermögens, keines-
wegs abweichen wolle, vielmchc durch sein schrift̂
liches Offert sich ebenso verbindlich mache, als
wenn ihm dieLicitationsbedingungen bei der münd-
lichen Verhandlung vorgelesen worden wären, und
er diese, so wie das Protocol! selbst mit unter-
schriebe!, hätte. Wenn Eines der schriftlichen Offerte
einen Anbot enthält, der billiger ist, als der durch
die mündliche Licitation erreichte, und der Offercnt
nicht persönlich anwesend ist, so wird diesem Os'
ferte der Vorzug gegeben, die Licitation nicht weitt^
fottge>ctzt, sondern mit den Ossercnteil auf ^ ' " " ^
läge seines Anbotes der Contract a b g ^ ^ ' p ? '
Schriftliche, den Preis nicht bestimmenden Erdla-
rrmgell, wie z. B. daß Jemand noch um em oder
mehrere Proce.ttc b i l l i g licftrn wollte, als der
zur Zcit noch unbekannte mündliche Bestbot, W"'-
oen ebenso wenig berücksichtiget, als nach der
geschlossenen mündlichen Verhandlung einlangende
schriftliche Ossertc. — Wenn zwei oder mehrere
Personen den vertrag erstehen wollen, so bleiben
sie zwar für die genaue Erfüllung desselben dem
Acrar in ^ul idrni^ d. i. Einer für Alle und Alle
für Einen, haftend. — Es haben aber dieselben
Einen von ihnen, oder aber eine dritte Person
namhaft zu machen, an welchen alle Auftrage
und Bestellungen von Seite der Behörden ergehen,
und mit dem alle auf den Contract Bezug neh-
menden Verhandlungen zu pflegen seyn werden,
der die erforderlichen Rechnungen zu legen, alle
im Contracte bedungenen Zahlungen gegen die vor-
geschriebenen Ausweise, Rechnungen und sonstigen
Documente in Empfang zu nehmen und hierüber
zu qriittnvn hat, kurz der in allen auf den Con-
tract Bezug nehmenden Angelegenheiten als der
Bevollmächtigte der den Contract in Gesellschaft
übernehmenden Mitglieder in so lange angesehen
werden wird, bis nicht dieselben einstimmig eine"
andern Bevollmächtigten mit gleichen Rechten m'd
Befugnissen ernannt, und denselben mittelst einer
von allen Gesellschaftsgliedern unterfertigten Erklä«
rung der mit der Erfüllung des Vertrags beauf-
tragten Behörde namhaft gemacht haben werde"'
Nichts desto weniger haften eben, wie schon oben«
bemerkt wurde, die sämmtlichen Cuntrahenten f^'
die genaue Erfüllung des Contracts in allen sci"^
Puncten in ^ I n lmN) und cs hat demnach das
Aerar das Recht und die Wahl, sich zu diese"
Ende an wen immer von den Contrahenten 3"
halten, und im Falle eines Contractsbruches oder
sonstigen Anstands seinen Regreß an dem eine"
ober dem andern, oder an allen Contrahenten Zl
nehmen. — Agram am 13. April 1850.

B u r i t s rn. i>.
F. M. L.
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V e r F e i c h n i ß
der eingegangenen Musenms-Beitrage.

GUr. l . Vom Herrn Joseph N u d e s c h . Herrschaft^
^»haber ro» Neif l i iz, acht fosflle Schneckenarten vom
l 'n I /^voBerge bei Feistenbera.

Mr. 2, Vom Hi>rru Peter S c h l i b e r , Locab
^oplan i» Mauniz, eine antike Silbeimün^e, 6 »euere
" ^ 3 Kupfermünzen, alz-. l.) (i:»!!!«!»»« ^ » ^ - -^
^ ! u . ^ /V»ss. i l , Nl'.i.'l ? . (l^lv!, 375, 2 0 l . ) - 2.) ei"
^iergioschenüück Pfalzbaier'sche Landnuinze. »76«. —
6.) Em Sübergroschen v . J . 1824. i<'l i»;«lr. >Vill», I I I
^önig voll Preuße». — 4 . ' 50 <'<;lllIll>tt-Stück. (^ur!
5«!ix l ) . « . tt^x 8«l i . l ' ) l ' . <;' l!,«>'. 1827. —
5.) S t , Oa l ln , <> .^renzerstück, verwischt. — 6.) Gro-
lcheii l 'm-ol'l« l ) . l i . l^x>8, <j!l)l»,«!«»«i« »668. —
?) detto Sal iburqer, si«'!»»!. N. (!. !̂-<!!>><^>i>!<'ci-
I»,» 1735. — I n K u p f e r : 8.) Ei» Mailänder
^nl'll) ^ l . 'I'l>«5<;«. 1777. — 9.) Em Gö,zer Soldo
l?99. — 1 0 ) Ouster,, ' j .^ Kreuzer, ^o.^li!» l l . l ? 8 l .

N r . 3. Vom He r» Joseph F u h r m a i, ii i»
^^tischee eine bci ^ s ob ?l!teumarkc qetundene Kn-
pfmmmze. Divu. I^ul,«lin.l (8<.'i>.) — /Vo^ll^In. ( l ^ ! .
^»5, 7 0 )

N r . 4. Vom Heir» Joseph F o r s t n e r , Schuh--
Zacher, eine alti onlische Kupferniüli^e, Itllj». <':x^». I l i v i ,
^> l , i . l i ' . l)l>,,,i l ln,l. /V»j>. 1'. !>l- — l'l». p. <'<>».
' » . l)«8. V I l l . ! ' . l ' . «-«>. ». Chr. im Jahre 8 l .
( l i l l l . 144, ««.)

3tr. 5. Vom Herrn Anton B ä n d e l , Gemeinde'
dichter vo» Comen am Karste, eilien kleinen Fisch-
^drlick nnd Il i^u'l l- i lon-Fragmeilte, »ebst einige» fossi-
^" Schnecken aus jener d^n !'u!:^a»l<>I<^^» höchst
^''chti^en Gegend.

^«r. 6, Voln Herr» Iohan» P o o t r a t s c h e t i»
êr Gradischa-Voistadt, f^lgei^e Miinzen, die er im

H.i„-!garte» imd auf seineu,'Ack,r am deutscheu Grunde
^eilweisc qcfunde» hat, a ls , i n S l i d e r : ».) 8nl<i-
! j S Avg. — Pvdidtia (Ekl. 380, 38.) - 3 "
? " p f e r : 2.) Aiiloninvs, Avg. Pivs, P. P . Imp.
/*• — Tr . Pot. XX. Cos. I I H . o. 3 . n. (E&r. 157.
p i . 210, 404.) — 3.) Imp. C. M. Q. Trajan vs.

ecivs. Avg. — R e v o r s Dcnoifdjt. (Ekl. 353 ,
'••) •—4.) Gallienvs. Avg. — r e v e r s ooninfdjt.

j^kl. 370, 72.) — 3 ) Gallienvs. Avg. — Jovi
J°»S(«rvat (Ekl. 372, 1'29.) — 6.) Gallienvs Avg.

^ I'rovid. Avg. in area 1». (Ekl. 375 , 205.) —
' 8. 9.) £)m ©tiitf tuitvftimnibare Gallienvs. __

*°) Imp. Avreliauvs. Avg. — Conconlia Militvm,
(Kk|. 394 17.) I I ) Conslantiiivs. Max. Avg.
^ Ulor ia 'Exeroi lvs . unten CO\SX. (Ekl. 473 ,

l 0 — 12.) bo. bo. unton SMTSA. (Ekl. 4 7 3 ,
9*-l — 13.) fee. bo. m.ttn &.MJI0. (Ekl. 473, 102.)
^ 14.) Coriätantiiiiis. Aug. — Vol. XX. im Cor*
'^ranje, lltnfd;iifr: 1) N. Conslantiui: Max. Avg.

jinten rsi'Vl. (Ekl. 4 7 9 , 258.) var. nut $ M l ^
^ e i n . — 15.) l)v. Conslaiitinvs P. T. Avgg.
^^' Kais.r ans ciiiem Vierspaon a>lf,i'arll> fayreod,
,!' alis der Hohe dargebotenen Hand seme cntgc^e»-
'^»d ; daneben ei» Stern, unter dem Bllre ^ / / l . / / <

! ^ > . ^80 , 276 v^l-iaill.) fthr gut erh.,lc.'n. —
n..,) Vi'l)«. ltl>ma. — ot» der die Zwillinge saugenden
^ f i n zwei Sterne; unten / l / t ' ^ ' ( 1 . (I<^I. 480,
^ 2/.) ^ . l7.) l'l-i^^v« >><>!). <'.-««. — l,^l'ili<-lj'iil
j.>'^nl„li.^. lmtel, .4()2'. (l^i i l . 48^, l8.) — lU.)
^ ' ^ l . <'>!.»>s»v«. !Xl)l). <̂ <«». pl'ovilll'lllli« l)ir8.<<
^"" ' ^'I'/t ( l l k l . 48^, 26.) — 19.) I<I. l)<;!mu.
^ ' I»nl,. <). mit Perle'idiadem ^ . (Ilori.-l ^x^r -
l ' ^ , unten ^/7'.<>'. ( l ^ I . 484, 5 Vin>.) — 20.)
„''"^lll»^!!lv« ^v,>. ^s»I,. l ' . — (Ilnl'iu ^Xi'l'ellv«.
<^l, .^i / lv<') n. Chr. zw. den I . 31? und 337.
^ ' - 48tt, 21.) — 2l ) l). IV. ('<>t>«!lm«. l ' . !>'.
3,f' ^ - Vl)t. XX unten FA/c^'. n. Chr. zw. d I
<)/ ""d 350. (^!<I. 492, !02.) — 22.) l). IX.
li<,'^"lllivs. IV 5'. /Vv< .̂ — I«'«!. 'l'«,»i». U»;z»llli,-
sch'l" »rca /'. unten c ' t t .V - ^ .V . ^ ,m Prägen vei-
> i ^ ' " ' (^KI. 49' i , 63.) - ^3.) l). jX. l'"',«la>..
l»̂ .> / ' ' l''. ^vc.- — !<'..!. 'l'li»»i>. lttti'.'ll'Nü'o, i'l
(l<^, ^ ' ""teil ^ '^/F n.Chr. zw. d. I . 337 u. 3 ^
0 ^ ^ ' ^ 4 , 67 v»>':/?.) — 24.) do. do. vnl-il't, i l,
b°, >. .- '">>'» .V«/.<»'(l<:i<I. 494, N7 .) — 25.) do.
« ^ ^ ' l U l t , , „ . „ . ^ iVI. unten , ^ / ^ . ( l ^> . 484,
'!>lln"7. 26.) I). ix. .Illliimv«. ^nl>. t̂ !i«8. — e'̂ >.
!i.) ^ '^»'»l'-llil). n. Chr. 355 - 360. (I^KI. 503,
^ v ^ 27.) ,̂z I , ) ^ ^ V:»!.;i>,ii>il»„v«. «?. ^'.
"' 2?5^ ^ " " lt.«lpvl>lit-«. n. Chr. zw. d. I . 364

' (UK!. 507. n. 4o.) fünf Stucke. — 32.)

be. bo. — Victoria Avggg. unten AS1S (Ekl.
508. 62.) — 33.) bo. bo. — Vot. X. iVIvlt. XX.
uiitcn ASIS. (Ekl. 508 , 82 ) — 34.) bo. bo. infra
VOXS. — 3 5 . ) Ü. JN. Gralianvs. P. F . Avg. —
Gloria Iloinanorvm, infra SMAQS (Ekl . 512, 20
var.) in Area A ftatt * n £t>v. 367 — 388. —
36.) bo. — Reparatio Reipul). (Ekl. 5 1 2 , 33 var
inlra SMliP) gut erhalten. — 37.) 1). IN. Valenli-
nianvs, Jvn. P. K. Avg. — Iteparalio Heipiil).
untcn SCOX. n. <Xf>r. jtw. b 3 . 375 11. 392. (Ekl.
514, 10.) — 38.) bo. bo bo (Kkl. 514', 15.) —
39.) I). N. Theodosivs. P. F. Avg. — Gloria Wo-
manorvm, untcn SMA n. (£i)\\ 579 — 395. (KLI.
515 , 28 var.) — stSi'netiaiu'r ^uprVnmniüen 40.)
INiVolaus Contarenus 12, 41.) Dlcpubliü sede
vacant«!, 11. C. L. A. ('.

N r . 7. Vom Herrn G,»org D o l e » , ; , Cur.it in
Iamschb.'ra,: ein Gel'etbilchel 1 2 " " ; 5!agker'sches H »l.
>»el B löd, d i. Negnl>'N und I»dll!g>'»^ der löbl B ,u -
deischafc ^ül!<.'li«ü»ilni l'«>!z»<>l'î  l ' lx- i ' i l i i» der Stadt
V>ljchofflagt. Laybach, gediuckc bel Johaml Georg
Mayr 1708.

N r . 8. Vom Hern, Joseph W o l f , fii stbischö'-
lichen Verwalter der Herrschafr Ob.rburg, eioe Par-
thie dorc vo« k^m>lle»d<r Koralle» (IVln.llxll'iil.'» ol<: ))
der Gosall - Formatio»

i)lr. 9. Vom Her,» Simo» U n a, l e r t h , hiest^en
Drechsler, cine» höchst seltenen, weisifüfl'ge» V^achvo-
gel, der jlabellgelbe Käufer genannt (<'»!-«<'!-!»« i«u-
i,.!l!!lm«, ^ / « i , ^ und N ^ ) Es >st ein Weibchen,
welches i» der letzten December-Woche im I . 1847
a»f oe», Fe!de bei S t . 'Ueic, nächst ^aibach, i» eiuer
für Schnäpse» gelegte» Schlupfe» lebeud gefangen uud
d^nn vom Herr» Geber aii^geschoppt >vorde» ist, Die
Helmach dieses Vogel) ist 3<ordaf>ika; er verirrt s>ch
äußerst selce» nach Curopa; n,an hat biöher nur ein-
zelne Exemplare in Deutschland, Schweiz, Frankre>ch
beobachtet u»d erlegt; somit ist dieß das kostbaiste
Stück der m Krain bisher beobachtete» Zu^'ö^el .

N r . l 0 . Vom Herr» Auto» Ritter von ^'a »r i n ,
k. k. Generalkonsul m ?l^,ypre,', e,hielc ?as Muse»,»'
im Mo»ace Mäiz eine kostbare S.'üdnna, '»ir l25 M^er-
algcn, .Koralle», Seeschw.miilieli, l'l-<!>.lu»-<;<5ll und l'<»>>
<:l>)1i«l», welche der fiaiiiöflsch.! « 'o l l^ l l^ l io lo^, Herr
sort ier »l'ähieud seilies vieijährlge» Aufenthaltes au
de» b îoe» Ufer« des rolhe» Meeres aufgefunden hat,
a ls , an t ' t ) » ( - l , v l i e u - . Mondschuecken. l ) 'I ' lü'l io
radial us. 5 ^tiuf. — 2.) Turbo granosus nohis.
2 ©turf. — 30 Turbo grauiilatii». 3 £ t . — 4.)
Turbo pullus. 20 @t.' — îi)̂ if)iiscI;nec(-V. 5.)
Mouodoula pharaonis 9 0 t . — ?(met^rtsc&necfcn.
6.) Jantliina coniiimiiis. 4 @t. — Dlatifa @c|;iuinim--
fäuedtn. 7.) Nalica marocliiensis. 2 ©t. — 8.)
jN'atica iMammilla alba. 15 <St. — 9 ) Natieamola-
uostonia. 2 S t . — ©ctMiumiufcfoncrfiMi. 1 0 ) Nerila
iindata. 2 ®i. — 11.) Nerila polila. 10 e t . —
12.) bo. var. nigrina. 4 ©t. — 13.) ©efofoi-fBnnig*
©igaruttT. Sigaretus haliotoiclcus. 1 ©t. — Sutcn-
fd;nerf\Mi. 14.) Conus arenalus. 4 ©t. — 15.) Co-
iiiis tcsselatus. 1 ©t. — I G . ) Conns Virgo. 1
©t. — 17.) Conns capitaneus, jimi), 2 ^ t. —
18.) C. punclisiilatus. 15 ©t. — 19.) Conns Sler-
tns Muscanun var. scntirosus. 4 ©t. — 20.)
Conns Omaria var.? 2 ©t, — 21.) Conns orna-
tns, jung, 10 ©t. — 22.^ Conns ai'uminatus. 2
©t. — ^oiiclKuilc^iifclon. 23.) Cyprara arabica.

4 ©t, — 24.) C\praea ametbjslea.' 2 ©t . — 2 5 )
Cy|traea carneola var. [2 ©t. — 26.) Cypraea
Vilolliis. 8 ©t — 27.) Cypraea Lynx. 2 ©t. —
2 8 ) Cypraea pantberina var. 10 ©*r. — 29.) Cy-
praea Ziczac. 1 ©t. — 30.) Cypraea llirundo,
jung, 4 ©t. — 31.) Cypraea caurica. 4 ®t. —
32.) Cypraea erosa, var. 4 ©t. — 33 ) Cypraea
Turdus 20 @t. — Dltocnf^ncrfeii. 35.) Oliva lu-
gubris, var. minor. 1 ©t. _ 35.) Oliva undala.
10 ©t. — 36.) Oliva Orioliis, in m^rcivn var. 15
©t. — ^usici^orn^ii. 37.) Nassa arciilaria. 8 ©t.
— 3 8 ) Ancillaria einamounnea. 10 ©t. — 39.)
bo. Do. var. pallidior 2O. ©t. ^^Ifc^ncrfeii. —
40.) lticinula Itorrida. 5 @r. 41.) Ri<>ara<ilmoi-
dea. 10 6 t . - 42.) Ri,>. Morns 3 @t. — 43.)
R ic mituMila. 5 ©t. — &of)rtTfc|>nccfen. 44.) Tere -
l»ra maculata. 5 ©t. — 45.) Terebra subulata.
5 @f. — 46.) Terebra duplicata, var. punctala.

5 S t . ^7.) do. do. v:u-. l»8ca. 3 S t . — 48 ) ' I ' , ; -
,',;!»!-« l»:»!»v!<'l,ill, 4 S t . — 49) ' I^,«l i la <:<,<?l-ul«8-
<'<;il8. 5 S t . — Hornschm'cke». 50.) <^«!'i<l»i»m z»:»-
I»5l!'<1. 4 S t . — 5l . ) ('<?l'lll,!!,,»l I!lXl,l!<>8«l».
^ St. — 5/.) l'«l-ii!>i,i„! <!l lüKallli» ><>>'. 5
St. VN!'. — 53.) Om'illmlm <ill!C!.'>l!l>». 4 S t . —
54 ) l'eritllillil» <i!<>8>ll>l. 5 St. — 55.) l'<»,'illll'lim
<>il!^!l>iUll,!l, 5 St. — 56.) l ' . ii<^vl»!>lU!»ll„. 5 S t .
— Stachel schnacke». 57.) I>1lll'<;x « s l ^ i x l M ! « <'!,,», va-

l'I«!l!ll<?. 2 S t — 58.) I>1«lI'̂ X l'N!»«»l!l8, jll»g, l S l .
— 59.) !>ll,l<>x l»ll!V!<'i'<»!>!. 2 S t — l)0./ Hllll'LX
6<'<>i->»io 3 S t . — 61.) Froschschoecke. l t iu l^ l ln ^l>i,-
»!<»!!', (i S t — Bülischuecke». 6 2 ) l'il'»l!:i V«>»z»^!'l!-
^io, jung, 3 S t , — 63.) I ' i i ' l l l l l I>Il!la»^<'l>ll. » S t .
— Wirbelschnecke. 64.) 'l',ii'l,I»<'!I.'l <!Nl'l>>n^,':l. 4 S t .
— Flugelschliecke». 65.) !?>l!'s»!!>!nl« Ilitl l lx.'l-i ' l i lulll«.
2 S l . — 66.) 5l!l»ml»!!8 !>'il!«>l'l>!8. 2 S t . — 67.)
^l l-omlm« »llll,,.^. 1 S t . — 6 8 ) ^ll's»»l»!»8 liu<;.l-
l>l,«i. 10 St . — 69.) 8!l'l)mli>lx i:>8<!l:ll>l8 ix»!»!«. 3
St. — Fiiig.'lsiüg/Ischm'cke. 70.) I'll^i'lX'^l-n l>n!l^^«<Iu.
4 St . — Schnabelsiügelschüecke. 7l.) lto.-il«»!!:»>'!:»<'»>''
vil'oxl/n. 4 2 l , — 72.) Ma^ilusröhre. !>ll> îl>l« :n>-
licjüüx, ei» aii>>g>'löst̂  Stück vo» 6'i<2 Zoll L.'üße
und d^ile, <!l»,-i Stück, /edes i» einer anderen Korallen-
6it einglschlisse». — Seeohre». 73.) Ilillio!,« «Il'in!:,.
4 S t . — NapfschneckV». 74.) ^:»!«!lil l-ulliiil:l. 7 S t .
— 7 5.) p:Ul!!I-z v!,!^:»!il. l S t . — Kaferschliecke.
76) l ' l i i ioll Iil.^ni«!,,^. 3 S t . — Z we isch a l ige
Mnschel», - ?ll>ster. 77.) <)«ll'0» cll^olluln. 2 S t . —
Kai»»,.- oder Maulelinuscheln. 78.) l't»c!l6„ l'ljimxllV,,«
xnl-. »»inn,'. 4 S t . uud 2 S t . >nit l>>»nl> l̂l,, Ueber-
zlig. — /9.) ^<^!l«ül vnl'i>>5, jung, mit Seeschwamm-
Ueber̂ ug. I 55t, — 80.) i'<>^l«!l «nil^llllX'il». 4 S>t.
— Falc.nmuschel. 81.) ^li^ttxltt <->'i8lu!:». 3 E t . —
U2.) Za»ge»mufchel. V«»l8u!I:l !>>«>,». 5 S t . — Schin-
tenmuschel. 83.) I'<;,'lln <'<'!NOl':»!i», jung, 2 s t . —
Keibmuschel. 81. l^«»:»!»!!! l>i<li». gelb, I S t . —
'pelleüülUlt.rnmschel. 85.) ^Nl-»:>!'il.-l >ix!i:il«. ^,,<>,,-.
«on,, l l . lil!). 25. /,'«-. 2. 3., l S t . — Schwalben^
»nllchel. 8l».) /Vvlcilu t«>^l!li»n? ^ S t . — Steck»
oöei Seideiünuschel. 87.) I'imlu lii^i-iüll. I S t .
Archmu'chel, 88) .4>-<>:l rlloililx'a, 5 S t . — 89.) do.
5o. V!l!'. Illiilttl', l!l)(;,'l,Io«<!^!!8 „ollls. 5 Sc. — Sain-
metmnschel. <)0.) IV'l-tlNll'oI,,« ,,nll<?N8 ? 5 St . —
Stl'mfresser od r̂ Dattelmuschel. 9 l . ) I.illxXomlll,
lillxizi!»:»^«. 2 S t . — 92.) L i l l l . <'l)M»!,„><8 vll,-.
!»:».!>!', gelblichbrauu. 2 S t . — Dickmuschel. 93.)
l'l-n«^:»»«!!« li,l,!!<I». 5 S t . — Dreispaltmuschrl. !)^.)
'l'l'I«lu<'l!U 6>k»8, eine große «»deine jüngere — 95.)
'I'l 'nlm'iln »;Ioil^»lu. ^ S t . — 96.) 'l'»'i<lu<'lla >»»«!<,'.'»,
l»»g, I S t . — Gienmuschel. 97.) l^ll»ml» <'l'tjll«Inll»
vn!-. / . 5 S t . — Herzmuschel. 98.) l>n>'lli>im m»l->-
<i»l!,m v»l'. „ l l l^l l l l l l l . t»,tt^///, VNl-. 7. <'!>6»nul/.
<!^. 80. 2 St., Dreiecküüischel. 99 ) »OllttX ' l ' l , lne„ .
l»«. 5 «Vt. — 100.) »<»,:»x <l<.>l!li<»Iulu, weiß, 5
St . uud do. 5 Sc. kleine. — Tellmuschrl. I0 l . ) ' ! ' « ! -
limi ^u ! «Ulli». 2 S t . — 102.) 'lV'IIilm <wllu<:i,la?
15 St. — 103.) 'lV'llml» ,-„^l)8i» ^,«</. 5 St . —
l04. '!'l?Ill'll:» sx i-ili«. 4 S t . — l̂ 'm-m:» < Ulll-^I!?»l.i
vi»l-, nl!)». l S t . — Vemlsmuschel. 106 ) Ven»« ,-<>-
lil«,:»? 2 St . — l07.) l'vlll^l-^ll «<>>!,><,il». 5 S t .
— l()8. l'm-Iiimlli» l l i^Iu /̂  S t . — l09.) (^ll,ft,'«:z'i
dei <'. IllUl'iüN zunächst; in de» den, stlii^l) disponiblen
Werke» nicht beschr<eb<n, daher unbestimmbar. 8 S t .
— ebenso folgende: I l0 . ) ^ l l ,«,«:»? »<.X8ll-lnli».
1 St . — I!1.) l')ll>. z.iclll. 2 S t . — 112.) l 'v l l i .
I.llixlnln. 4 St . — 113.) 0>i1l. 8cli,)lu vnr. 4 S t '
— 114.) l.')ll». ^oliunl:». 5' S t . — Kapsclmnschel.
K5.) l.'»l>«.'l ,'l<^N8N. 2 S t . — ,16 ) l':»n8.i l<i!<)l l l i .
2 ^ l . — Backlrogmuschel. ! l 7 . ) ^u<:ll-.>» llili.I.-,. 4
S t . — 1,8.) M »ti-iillll 5 S t . — l,9.) do. do.
mnjol- cuix^li» 5 S t . — 120.) do. do. vnl-j«'l»8 5
S t . — 121.) IU. nlil'iUlll-l.'l? weiß, 2 S t . — 122.)
^/,«ml,« zx>l'o>j„8^ ei» ^ ^ i ' ^ ' . ' l l von 12 Cremplaren.
- - l^l-l, 8 l » t ^ « , i . (Kreble, Krabben) l.) Schwimm-
krabbe. ^liUiNn i»lul,ln«8 ^V,/„-. 2 S t . — 2.^ Nnder-
k>abbe, l'lx'lmm.-j lx'ln^it'u« 3 S t . — 3.) orangegelbe
' I ' lnn, unbestimmbar aus früher angegebenen Gründe».
4 S t . — 4.) Muschelwachter. l ' i lmol l^ l - , '8 , uubestilnnlt.
l S t . __ 5.) do. do. eine zweite noch unbestimmte Arr.
4 S t . — t,.) Erdkrabbe, der Turnnru. (^«^l-l-lllu,^
l-Usicnla I S t . — 7.). öangarmkrabbe. I'l,i-l!!l>nnl'«
X'i'illf'««.'» llnl»l8. 1 St . — 8.) Kauünscheeientrabbe.
l.'i»Il»l'l)U iolüi lulu. 3 S t — 9.) ilistkrabbe. !)<» i^»«
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3. «84. (2) Nr. 1629.
Nachdem einige der zu Rechtskundigen bei

den Grundentlastungs - Districts - Commissionen
ernannten Beamten wegen der ihnen bei den
neuen Gerichtsbehörden außer den Amtssitzen der
Districtscommissiomn zu Theil gewordenen An-
stellung nicht in Verwendung kommen können,
so handelt es sich um deren Ersatz. Es werden
sonach diejenigen , welche sich um die Stelle eines
Rechtskundigen bei den dicßfa'lligen Districts-
Commissionen bewerben wollen, aufgefordert,
ihre documentirten Competenzgesuche zuverlässig
bis längstens 14, d. M . hier einzubringen. —
Laibach den 4. Mai 1850. Vom Präsidium
der k. k. Grundentlastungs-Landes-Commission
für Kram.
Der k. k. Ministerial' Commissar und Präsident:

O>. C a r l U l lep i tsch m. p.
Der Secrrtar:

Or. A n t o n Schöpp l .

Z. 857. (») Nr. 3971.
Concu rs - Kundmachung.

I m Bereiche der k. k. stcicrmärkisch-illyrischcn
Camera! - Gefallen - Verwaltung ist eine Camcral-
Concipistenstelle mit dem Gehalte jährl, 600 si. CM.
in Erledigung gekommen, zu deren Wiederbesetzung
der Concurs bis 17. M a i l. I . eröffnet
wird. — Diejenigen, welche sich um diese Dienstes«
stelle, oder im Falle durch graduelle Vorrückung
eine Concipistenstelle mit 500 ft., oder ein Con-
cepts - Adjutum jahrl. 300 st., erledigt werden
sollte, darum bewerben wollen, haben ihre gehörig
documentirtcn Gesuche, in welchen sie sich über
ihre Moralität, über die mit gutem Erfolge zurück--
gelegten juridischen Studien, die bisherige Dienst-
leistung und die abgelegte strenge Prüfung für den
Conceptsdienst bei den leitenden Gefälls-Behörden
auszuweisen und anzugeben haben, ob r-nd in wel-
chem Grade sie mit einem Gefälls«Beamten des
hierortigen Amtsbereiches verwandt oder verschwä-
gert sind, verläßlich innerhalb des Concurs - Ter-
mines bei dieser vereinten Camera!-Gefallen-Ver-
waltung einzubringen. - Von der k. k. steicrm.-
illyrischen Cameral»Gefallen - Verwaltung. Gratz
am 26. April 1850

Z. 858. (2) Nr. 71« , K.4603.

Croatisch-slavonisches Laudes-
Militar - Commando.

Wegen Sicherstellung der für die hierlänr
digen Gränz-Negimenter erforderlichen Eisensorten
und Kochgeschirre wird die öffentliche Licitations-
Berhandlung, und zwar: für das Liccaner-, Ogu-
liner-, Ottocöaner- und Szluiner-Gränz-Regi-
ment am 27. Mai d. I . zu Car l s tad t , für die
Warasdiner zwei Gränz-Negimenter am 31. Mai
d. I . z u B e l l o v a r , für die zwei Banal.Gränz-
Regimenter am 3. Juni d. I . zu P e t r i n i a über
den einzeln entfallenden Bedarf, und endlich über
den Gesammtbedarf aller dieser Tl,uppenkörpcr noch
zu Agram am 10. Juni d. I . , um 9 Uhr Vor-
mittags in dem Landes ö Militär - Commando-
Gcdäudc abgehalten werden. — Die Hauptbcding-
nisse sind: — ! ) Die Lieferung wird auf drei
Jahre, nämlich vom 1. November 1850 bis Ende
October 1853 contrahirt. — 2) Der beiläufige
Bedarf in diesen 3 Jahren für alle diese Gränz-
Negimenter besteht:

125 Centner Schließ -
31 dto. Radreif-
87 dto. Gitter-
68 dto. Spahring- 3
45 dto. Faßrciß, ^
48 dto. Knoppern« od.Zahn- ^
13 dto. Wannen-

9 dto. Rund-
38 dto. Eisenblech,

i W Pfd. Stockadordraht,
«4Gt.Ofcnthürln,durchschnittl. ali>/, Pfo.,

zusammen 400 Pfd. ,
602 ' / , Ctr. Gußöfen,
350 Pfd. Reithauen,

30 „ Handhaken,
184 » Mörtelhauen,
770 » Brunn«nketten mit gedrehten

Gliedern,
484 ,/ Stoßhaken und Breitkeile,

36 „ Hobeleisen od. Zimmerm.Wagezeug,

10, »80 Pfd. Minnenzeug, Schaufeln, Kram->
pen, Brechstangen?c.,

140 „ Sanddurchwurfsgitter und Sand-
rciter ,

1610 „ Gerüstklammcrn,
207 Currentschuh-Handsägen,
4 lU „ Zugsägen,

14 Bund Nägelbohrer .̂ 100 Stück,
31 „ Stemmeisen von 5 bis 12 Stück,

und verschiedener Breite,
141 » Raspeln und Sagfeilen, flache,,

runde u. dreieckige, bis 10 Stück
im Bund,

174 Stück Bohrer, 1 Zoll,
96 „ Dicbclbohrcr zu 1 ' / , " Oeffnung,

122 „ '^zöll. Sprangbohrer und '^zöll.
Schiffbohrer,

80 „ Rundbohrcr zu 1 ^ " Oeffnung,
38 „ große Beißzangen,
I I „ mittlere „
32 » Spcrrhaken undDexseln,
24 ^ Bandhaken,

K „ Breithaken,
90 „ Bohrer zu 15pfünd. Nägel,

470,000 » Stuckador-Nagel,

28,000 ,̂  große )
15,000 ^ mittlere > Schloßnägel,
1 2 M 0 „ kleine ^
28,000 ^ große 1
25,000 „ mittlere > Rahmnägel,
12,000 „ kleine I

500,000 „ Nuthschindelnägcl, böhmische,
130,000 „ Verschalnägel, mittlere,
1050000 » Halbbodennagcl,
709,000 . große, harte ) Schaarnäael
305,000 „ mit runden Köpfen) ^ ^ ^ " ^ " '
232,000 „ Bretternagel,
3 1 6 M 0 „ Boden- oder Halbkrcuzernägel,
460,000 .. große Lattennägcl,

16,000 » Pfostcnnagel,
7500 » Kreuzer- oder sogenannte Schiff-

nägel,
6000 » Zweikreuzer- oder Anzugnägel,

12U00 » Drei- „
144 „ Kcsscln,aus geschmiedetem Eisen zu

6 Mast und 6 Pfd..
242 „ dto. dto. dto.

zu 6 Maß u. 6 Pfd.,
108 ), Pfandeln mit Füßen,aus geschmie-

deten Eisen zu 3 Halbe u. 1 ̂  Pfd.,
127 „ Pfandeln mit Füßen, auS geschmie-

deten Eisen zu 3 scitelu. ^ P f d ,
91 „ Töpfe aus Gußeisen zu 4 ' ^ Maß

und 14 Pfd. ,
114 „ Töpfe aus Gußeisen zu 2 ' ^ Maß

und 8 ' ^ Pfd.,
29 „ Kesseln aus Gußeisen zu 6 Maß

und 18 Pfd.,
22 „ Keffeln aus Gußeisen zu 4 Maß

und 14 Pfd.,
24 „ Kaffcroll aus Gußeisen zu l ' ^

Maß und 4 Pfd.,
24 „ Kasseroll aus Gußeisen zu ̂  Maß

und 2 ' ^ Pfo.,
171 „ Holzhaken ohne St ie l , 4 Pfd.

im Gewichte.
3) Als Ausruföpreis werden die für das

Jahr 1847 bestandenen Contraclspreise angenom-
men. — 4) Zur Licitation können nur Inhaber
von Eisengewerben oder bedeutenden Eisenhand-
lungen zugelassen werden, worüber sie sich mit
einem obrigkeitlichen Zeugnisse auszuweisen haben
werden. — 5) Vor dem Beginne der Licitation
in Agram hat jeder der anwesenden Lieferungs-
unternehmer das Vadium von 1300 st., in Carl-
stadt von 690 si , in Bellovar 280 si. und in Petrinia
von 330 fl. zu erlegen, welches den Nichterstehern
gleich nach der beendeten Licitation zurückerfolgt,
von den Erstchcrn aber so lange zurückbehalten wird,
bis die vorgeschriebene Caution von 10 A des
erstandenen Beköstigungsbetrages entweder in Ba-
rem oder in öffentlichen Fondsobligationen,
welche nach dem letzten börsemäßigen Course, jedoch
nicht über ihren Ncnnwerth angenommen werden,
geleistet ist. — 6) Die Eisenwarcn für das Lic»
caner-, Ottocsaner-, Oguliner- und Szluiner-
Gränz - Regiment sind nach Carlstadt in das Depot
des letzteren, für das erste und zweite Banal-

Regiment nach Sissek oder, Petrinia, für das
Kreuzer- und St. Georger-Glänz-Regiment ent-
weder nach Nugvicza oder Dernye auf Kosten und
Gefahr des Erstchers, und zwar drei Monate
nach der Bestellung zu liefern, wie auch die Mautl)-
und Dreißigstgebühren aller Orten zu entrichten.
Die Regimenter werden d/e Erfordernisse für jedes
Jahr abtheilig bekannt geben, um bei Zeiten die
Tranäportirimg an die vorbenanittcn 'Abladungs-
plätze zu besorgen, und jährlich die Abrechnungen
mit den betreffenden Militärkörpern zu pflegen.
Der Bedarf für jedes einzelne Regiment wird bei
der Licitation eröffnet werden. — 7) Nähere Aus-
künfte bezüglich dieser Licitations-Verhandlung sind
täglich in den Amtästunden in dem ökonomischen
Departement des croatisch - slavonischen Landes-
Militär-Commando zu Agram einzuholen, und
werden am Tage drr Licitation mitgetheilt werden.
— 8) Schriftliche Offerte werden unter nach-
stehenden Bedingungen angenommen: u) Muß
jedes schriftliche Offert mit der vorschriflmäßigeil
Caution belegt seyn, und noch vor Beendigung
der mündlichen Licitation einlangen; l.>) müssen
die Offerte versiegelt seyn, und darf deren Eröff-
nung erst nach der beendigten mündlichen Verstei-
gerung erfolgen; c) muß der Offercnt, dessen
Offert den billigsten Anbot enthält, bei der Lici-
tation nicht zugegen seyn, denn ist er anwesend,
so muß dieselbe mit ihm m,d den übrigen Licitanten
fortgesetzt werden, und <l) muß er sich in seinem
Anerbictungsschreiben ausdrücklich erklären, daß er
von den bekanntgegebenen Licitations- und Cau-
tionsbedingungen, unter Haftung seines ganzen
beweglichen und unbeweglichen Vermögens, keines-
wegs abweichen wolle, vielmehr durch sein schrift-
liches Offert sich ebenso verbindlich mache, als
wenn ihm die Licitationsbedingungen bei der münd-
lichen Verhandlung vorgelesen worden wären, und
er diese, so wie das Protocol! selbst mit unter-
schriebe!, hätte. Wenn Eines der schriftlichen Offerte
einen Anbot enthält, der billiger ist, als der durch
die mündliche licitation erreichte, und der Offercnt
nicht persönlich anwesend ist, so wird diesem Ol'
ferte der Vorzug gegeben, die Llcitation nicht weit^
fortgesetzt, sondern mit den Osserenten auf ls»'""^
läge seines Anbotes der Contract a b g ^ ^ ' p ' 7
Schriftliche, den Pleis nicht bestimmenden Errla-
rungeil, wie z .B. daß Jemand noch um em oder
mehrere Proc^tc dilligrr licftrn wollte, als der
zur Zcit noch unbekannte mündliche Bestbot, W"-

oen ebenso wenig berücksichtiget, als nach der
geschlossenen mündlichen Verhandlung einlangende
schriftliche Offerte. — Wenn zwei oder mehrere
Personen den vertrag erstehen wollen, so bleiben
sie zwar für die genaue Erfüllung desselben dem
Acrar i i , ^olidlnn^ d. i. Einer für Alle und Alle
für Einen, haftend. — Es haben aber dieselben
Einen von ihnen, oder aber eine dritte Person
namhaft zu machen, an welchen alle Aufträge
und Bestellungen von Seite der Behörden ergehen,
und mit dem alle auf den Contract Bezug neh-
menden Verhandlungen zu pflegen seyn werden,
der die erforderlichen Rechnungen zu legen, alle
im Colttracte bedungenen Zahlungen gegen die vor-
geschriebenen Ausweise, Rechnungen und sonstigen
Documente in Empfang zu nehmen und hierüber
zu Plittnvn hat, kurz der in allen auf den Con-
tract Bezug nehmenden Angelegenheiten als der
Bevollmächtigte der den Contract in Gesellschaft
übernehmenden Mitglieder in so lange angesehen
werden wird, bis nicht dieselben einstimmig einen
andern Bevollmächtigten mit gleichen Rechten und
Befugnissen ernannt, und denselben mittelst einer
von allen Gesellschaftsqliedern unterfertigten Erklä-
rung der mit der Erfüllung des Vertrags beauf-
tragten Behörde namhaft gemacht haben werden.
Nichts desto weniger haften eben, wie schon obeN'
bemerkt wurde, die sämmtlichen Cuntrahenten fü'̂ '
die genaue Erfüllung des Contracts in allen scin<̂
Puncten in l io l i l lmn, und es hat demnach da"
Aerar das Recht und die Wahl, sich zu diese"
Ende an wen immer von den Contrahenten 3"
halten, und im Falle eines Contractsbruchcs oder
sonstigen Anstands seinen Regreß an dem einen
ober dem andern, oder an allen Contrahenten zl
nehmen. — Agram am 13. April 1650.

B u r i t s rn. p.
F. M. ii.
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V erreichn iß
der eingegangenen Mnsenms-Beiträge.

Vffr. l . Vom Herrn Joseph Nudesch. Herrschafts'
Inhaber vo» Neifiliz, acht fosslle Schneckenarten vom
l'nl/livoBerge bei Feistenbe>>,.

Nr. 2, Vom Herrn Peter S c h l i b e r , Local-
Kaplan i» Manniz, eine antike Silbeimünze, 6 neuere
""d 3 Kupfermünze», a l j : I.) ( jü l l i^ lm« ^»<>-. —
^ ! u « z,,<5. >» N!'<;.'l l». ( l ^ l , 375, 2 0 ! . ) — 2.) ei.,
^iergroschem^'ick Pfalzbaier'sche l?andnuinzc. »766. —
^.)Eln Silbergroschen v . J . 1824, !<', i,;<!r. Will», I I I
6öl,i^ von Preußen. — 4.» 50 Omll l lXi-Stück. l^ur!
l^Llix I). (>!. ll<5X 8nl). l^vp. <;t l l i«>. 1827. —
5.) S t , Oa l ln , <> Kreuzerstück, verwischt. — 6.) Gro-
!che» Oni'Olll» I). ( i . Î l»!!«) <j!l>l,XX!<>»8!» 1668.
?) dstto Sal^bursser, 8il,l8>». l). u . !̂-<!!>!<'l>i5<'s>.
I»»« i7.^5. — I n K u p f e r : 8.^ E i " Mailänder
^nl'lo ^ l . 'I'llar««. 1777. — 9.) Ei» Go',zer Soldo
1799. — 10.) Oester,. ' j ^ Kreuzer, ^o.^ l i l l l l . l ? 8 l .

Nr . 3. Vom Hl ' rn Joseph F li h r n, a n n i»
^^nschee eine bei ^a^s c>b ?l!teum.irkc gefundene Ku-
ps"!nünze. Divu. I^:»l,«liil.l O '» . ) — /Vu<;l!8ln. ( l ^ l .
^«5, 70 )

Nr . 4. Vom Herrn Joseph F o r s t n e r , Schuh-
Zacher, eine alt, oimsche Kupfermünze, It»»p. <'l»<̂ «. l ) n i,
^ ^ i . I?. l imml inü. ^V»^. 1'. !>I. — 'l ' i-. l ' . <'<>',.
^ l l . l l«». V I l l . l ' . l ' . «-«>. n. Chr. im Jahre 81 .
(Klil. 144, 8«.)

Nr . 5. Vom Herrn Anton B ä n d e l , Gemeinde
"ichter von Comen am Karste, einen kleinen Fisch-
^driick nnd Ili^pul-il^n-Fragmeute, uebst einige,, fossi-
^ Schnecken aus jener den l 'u l l^Nl i lo!«^^" höchst
'"'chti^en Geaeud.

Nr . 6, Von, Heu» Johann P o d t r a i s c h e k in
^ l Grablscha.Voi-sl^dt, folg.'»r>e Münzen, die ri' im
Hä»5a,arteu und auf seine», Ack,r au, deutschen Grunde
^eilweisc gefunden hac, als, in S i l b e r : ».) 8lllo-
' > . / V v ß . — l'v«li<'.l,!.'l ( l ^ > . 380, 38 ) - I n
^ l l f t f ^ r : 2.) Hll lol i iuv», ^^t?. l ' iv«. l ' . l?. Imp.
/ l . — '1'l-. l ' lN, XX. <'<)«. I I N . v. I . n.Chr. 157.
M . 210, 404.) — 3.) lml.,, l ' . NI. l^.'l'i.lj.ulv.^.

^«iv«. ^ v ^ . — N,;v<i l -8 verwischt, ( l^kl . 353,
'^) —H. ) «U:»!!i«l>v«. ^vn-. — , '< i vo l ' « verwischt.

^ ! . 370, 72.) — 3 ) dl:»!!!«ilVlj. /Vv's. — ^ovi
'""«<5l-v»l, (l^ivl. 372, 129.) — 6.) (I.iIIx;l!V8/Vvg'.

^ l'lovi«!. /Xv^. i,i nl-«2 l ' . (^KI . 375 , 205.) —
8. 9.) Drei Stück lxibestimmbare lI.,lIl«»v».

^ ) l „ m . ^v!'<?lill»V8. ^ v « . — l)n,l<:l)l<ll':l IVlililvm,
(l^!<I. I l ) ^ 17.) l l ) l><»ll>>!ilUl!l!»V«. ^IUX. ^V^,.
^ ^!<), i» '^x«l<! i !v l j . uottn <^>.V5.V. (^!<I. 473,

l>) — l2 . ) do. do. lütten . ^ l ' / ' ^ (kl<l. 473,
^ ! — 13.) do. do. u-ten K.UVitt. ( l ^ l , 4 7 3 , ,02.)
7" l4.) t. ' l i i^l l l i l l i .n,«. ^l,<r. — Vol . XX. im Lor.
""krauze, Umschrift: l) ^ . cnl l8lanli l i i : ^ » x . ^ v ^ .
""«en 7 > ' / ' » ^ ( l ' ^ l . ^179, 258.) vn>'. nut Perlen^

^^ ' Kaiser auf einen, Vierspam, aufivarlö fayreod,
,!' aus der Höhe dargebotene», Hand seiiii entgegen-
' ^ » d ; daneben ei» S le r» , nuter dem Bl lre ^ / / < / / / ^ .

! ^ l . 480 , 276 vm-l'uill.) fthr gut erhalten. —
ss..,) V','l)«. ltttl l ln. — 00 der die Zu',lli»ge saugenden
2?̂ f>!» zwei Sterne; unten /l/t7">>,. ' ( I ' ^ I , 480,
^ ' ' . ) — 17.) <),-i.^»v« I>o!». <).-««. — ^l'iiu-inll»
^ " „ „ l l « . llüte» ^l()! l ' . ( k k l . 48^ , 18.) — lU.)
^ ' ^ ! . t',i«s»v«. IXnl). t^i«». l'l'ovilil'üil!,« s^6k
^ " " ' « I ' / t ( l^k l . 48^ , 26.) — 19.) i^I. l)«!mu-
^ ' rXlll). <). mit Perleodiadenl ^ . Ull ir ia t^x«»'-
f'^^' unten 5'1/?'6. ( l ^ l . 484, 5 vur.) — 20.)
„^""lunlluv« .Iv». IXs>l). l^. — <I>lil'lu l^Xl ' l^ i lv«.
^ ^ l , V,/,l,vs-) „ . Chr. zw. den I . 317 und 337.
/ ^ l . ^86 , 21.) — 2I ) ». 1^. ^<>t'^!lNli,. I ' . 5'.
^ 5 ' ^ ' ^ " t . XX unten ^U/ lN. n. Chr. zw. d I
')» ""d 350. (tt!<I. 492, l02.) — 22.) l). IX.
li<,'^"llliv». l ' . l<'. ^vx . — 1''ul. 'l'«ll>l». lt<^,ul-n.
lchöl/" " ^ " ^- "„ten <^).V-c'f>.V.^ ,m Präge» vei-
! , ^ ' " ^ ( l l l i l . 4l)' l, 53.) — ^3.) l), !^. t'onti!»»-
l>^' / ' ' l«'. ^v«- — l^.;l. '!'«»»>». Ittti.,.'U'!lli<>, >u
(l<^, ^ ' unten / '6 /F n.Chr. zw. d. I . 337 u. 3l^i
l » - ^ ' ^ < i , 67 van:/?,) — 24.) do. do. va,-i,-t, in
l>°. v ' -' '"l'l'U ^V6/5 ' (MI. 494, 67,.) — 25.) do.
«7,5. " " " l , l>» «lull IVI. unten «6/5. ( M I . ^84,

^ m n ^ . ^ - ) i>. ix. .s»il.nlv«. i^ni». c!w». — e'̂ >.
!i.) ^ U<.,,il,.^m. n. Chr. 355 « 360. (Uk>. 503,
^Vj. ^^') biz 31.) I). l>. V:»!<;i„ii!!lu>v«. l». j ' ' . ^
"' 5?5^ ?"'"« ll«ll)vl>ll>,i:. n. Chr. z,v. d. I . 364

' (^kl . 507. n. 4o.) fünf Stücke. — 32)

do. do. — Vn'tnl'i» ^vA^g-. lütten ^ ' / . ^ ' (!<<!<!.
508. 62.) — 33.) do. do. — Vat. X. iVIvIt. XX.
unten .<«/6. ( ^ l i l . 508 , 82 ) — 34,) do. do, mlrl»
<',).V5 — 35.) l ) . !>!. C,:»linl>v«. IV !?. /Vv«. —
l i lo i lÄ 1l.amlin<»!-vm, iül'lü >.U.l(/>' ( l^ I i l . 5 l 2 , 20
v.-l!-.) ill >̂-«;.'» /V statt * n ^hr. 367 — 383. —
36.) do. — It<'i»:n-nlis> «,;!,,>,<). < M I . 512 , 33 v»l-
iüll-u 6 . ! l / i l ^ gut erhalten. — 37.) I). !>. Vnl«»!,-
nittnx«, ^v l l . I>. !<' /Vv<». — It.»?s»:unl><> N<;>n>l!).
unten >V'/).V. n. Chr. zw. d I . 375 u. 3y2. (l^k!,
5 l ^ , 10.) — 36.) do. do do ( t t k l . 5 l ^ ' , 15.) —
39.) l). IX. ' l ' lx 'ml l^ lv«. l ' . l«'. /Vv^. — lilol-ia ttl,-
l»!Nnc>!'Vln, nl't.u V ! / . l n, Chr. 579 — 395, (Kl.I .
5>5, 28 v»l'.) — Vecietianer Kupferinunzen 40.)
!>>«'<»!»»« l^ollliu'liiuls 12. 41.) Republik ««<!«
vnc.lll!«;, ll,. l) . I^. /V l ' .

Nr . 7. Von» Herrn Georg D o l e u z , Cur^t in
Iamschbera,: ein Ge!)etbüchel 12"'°; î agkei'schê  H m
me! !^rod, d i. Negnl.n und Indu!g>'u; der löbl ^ , u -
deischafc ^ulx-'li^lii lni l'!>lz»<>l'i^ <'!>!-ii>li in der Stadt
Bijchofflagk. Laybach, gediuckc bei Iohanu Gei?rg
Mayr 1708.

N r . 8. Vom Hern, Joseph W o l f , fü stbischö'-
lichen Verivalter der Herrschaft Ob.'rburg, eioe P^r-
thie dort vo! kl>mme»d<r Korallen (IVl«ulilll'i!>.'» <it<: ),
der Gosali - Formalin,,

N r . 9. Vom Her,» Simon l l u a, l e r t h , hiesigen
Drechüler, cine» höchst seltenen, wei^füß'geu Brachvo-
gel, der ilabellgelbe Käufer qenannl (<>,n^<,l-l>l.^ i«»-
i,.!!!lnu«, ^ / „ i , ^ und 1»^//!) Es >st ein Weibchen,
welches in der letzten December-Woche im I . 1Ü47
auf oe», Fe!de bei S t . 'Ueit, nächst ^aidach, in einer
für Schn^pfl'U gelegte» Schlupfe» lebend gefangen uud
dann vom Herrn Geber au^geschoppt worden ist, Die
Heimath dirses Vogel) ist Nordafiika; er verirrt sich
äußerst selten nach Europa; man hat bisher nur eiu-
zelne Exemplare in Deutschland, Schweiz, Frankreich
beobachtet und erlegt; somit ist dieß das kostba,ste
Stück der ,n Krain bisher beobachteten Zu^vö^el.

Nr. l0 . Vom Herr» ?lnton Ritter von l.'a u r i »,
k. k. General-Konsul m ?l^yp^>', e,hielc c?as Muse»,»,
im Monate März eine k^U'are S.ndnn^ oiir 125 Meer-
algen, Korallen, Seesch'liämmeii, l'i,,>ilu<-<;«>! und l'<»>>
<-l^li<iü, welche der fianjösisch.! <'<>»<:!!)lioll'«'-, Herr
Portier, wa'hieud seines vierjähi!^,! Aufenthaltes an
deu b.'ide» Ilfern des rothen Meeres aufgefunden hat,
als, an t 's»»cl , ) l i t t»- . Mondschnecken. 1 ) '1'»!'!^»
^lnlilll,,«, 5 Stück. — 2.) 'I'»l>'I)l> ^i>:»lw«u« l»ol)i«.
^ Stück. — 3.) 'I'm-In, «>i-a!l,i!!lt>!.><. 3 S t . — 4.)
'l'oi-lio p»!!^«. 20 S t . — Cinzahuschnecke. 5.)
>Il),i<)<l<)lllu i»lli»t':will8 9 S t . — 'An,ethl)stschnecken,
6.) ^iuilllim» «o,ll!l»llll«. ^ Sc. — Natita Schwinun-
schnecken, 7.) !>,'»li«'!l !,ll»!-<><:!!lu,l8l8. 2 S t . — 8 )
IX:»!,'«-!» ^:»!»>!>IIIn :<Il)n. 15 S t . — 9 ) IX:»l><>n m«!:»-
,lOl,!<»l>«. 2 S t . — Schwinln.schuecken. 10 ) ^ ^ l i l u
llmlittu. 2 S t . — 11.) IV^i-ilu !><»!>!», «0 S t . —
12.) do. Vlll-. illssl-l,,n, 4 S t . — 13.) Seeohrsölnnge
S'ga.ete. silr.il'lit»,» lllllitttoiiloll!,'. I S t . — Tuten-
schnecken. 14.) <'<iini8 »i>mlili„«. 4 S t . — 15.) l ' l i -
l>Il5 l<^««lu!>l8. 1 S t . — 16.) <,'<)»!!« Vll-^O. 1
S t . — 17.) l'omi» eii>,il:mml«, jung, '<l ^ t. —
l8.) s!. l ' i lür!l«ullll l,8. l5 S t . — 19.) ('mm« lsl<il--
l,l« I>lu«<iu»ln vu,'. «^u!l<'<>8»«. 4 S t . — 20.)
l'onil« Omm'iu vnl'/i 2 Sc. — 2 l . ) l'oll»» «»'Nil-
<>,», jung, 10 S t . — 22.> Oon»« lU'umillul»«. 2
S t . — Porzellauschuecken. 23.) Opl-ni» ni-i»l)il-:l.
4 S t . — 24.) <')l»>-u<:a :»!ll^ll>)«l^.' 2 S t . — 2 5 )
Ovl'l'Nl;:» «»l-nunlll vai». ^H S t . — 26.) l ' v i ' lu«"
Vilcl ln«. 8 S t — 27.) l)>,.,-2ua 1.)ux. 2 S t . —
2 8 ) ('>l)lUl;a nnnlllul,'»^ v':n'. 10 S t . — 29.) l '>-
,)>n«u '^'x'2-ll: i S t . — 30.) l'),)l-a«a Il i l- ' lmlo,
jung, 4 S t . — 31.) l ^ l ' ^ a ciil l l i«l,. 4 S t . —
32.) l')11!'U<;i1 «!'<,««, Vlll'. 4 S t . — 53 ) ^)'I'!'»«il
'l'!ll'<I„8 20 St . — Olweuschuecken. 35.) OllVu l „ -
<>»̂ >l.«l, v»!'. ll l i ix'i-. 1 S t . — 35.) lXivtt null:»!:».
l0 St. — 36.) Oliv» <)l-i(,!„8, >n mehreren v«,-. 15
St. — Auf«"hörnche». 37.) ^ « « a .-»i-enllli'!.',. 8 S t .
— 58) /Vllcil!:n-l':l c'in»mm»>mau. l0 St , — 39.)
do. do. v»!'. »ulliciil)!' 20. S t . Igelschnecken. —
40.) Ml'limlu lw!'l-!,l:l. 5 S t . — 41.) Ul<!:n-n< lüioi-
«loil. 10 S t . — 42.) ki<-. jVlol»« 3 St. — 43.)
lt.i<>. »»iliclllu. 5 St . —Bohrerschnecken. 44.) 'I'<;>'(».
!»>i, i»:l<!l,Iuln. 5 S t . — 45.) ' lu l^ lon «!,!)„!.-»,».

5 S t . — ^6) 'l'«l-«lii'.'» «lunliculn, vu!'. i»>,,!ciu!u.

5> S t . 47.) do. do. v:u-. l'»8<^. 5 S t . — 4 8 ) ' I ' , ; -
<>,;l»i-n !»:»!»>!oi,!3. ^ S l . — 49) 'I'<;,«lna «««rulk»-
<'<?l!>j. 5 S t . — Hornschnecke». 50.) s ^ r i l l m l m z,:»-
!»!<!!'<.'. 4 S t . — 51.) ('<»l'lll,!!„„ I!<)<l,ll<,t>!ll».
^ S t . — 5/ . ) l'(»>l!l,i,i!>! <;< lüKalin»! x,,»'. 5
S t . V.1!'. — 53.) tX'l'i l!>i»m <ill«i.><>>»>. 4 S t . —
54 ) l'6rit!>i>l!»l <!!<>«>!»». 5> S t . — 55.) l ' t ' l ' i l l imm
<>il!^>l!lll»,>», 5 S t . — 56.) l ' . ii<^>l>!i:»<!»lln. 5 S t .
— Scachelschnecken. 57.) !>1m'«x ep:»!,xl«l»!»n <'»„> va-

l'!«!l!>l<'. 2 S t — 58.) ^»ll'^X l'l»!l!«»,''!l8, jllUg, l S t .
— 59.) !>ll,!<'X l»!'l!V!<><»!,«. 2 S t 60.^ HIm'OX
8<><>i-z>l<, 3 S t . — 61.) Froscli'chnecke. lt-ul^ün >>!-»-
»!<<!>', 6 S t — Bllnschuecken. 62 ) l'il'»l!:i V<^»^!' l i-
-<io, jung, 3 S t , — 63.) l'ii-lllu N^Inü^^l l l l . » S t .
— Wirbelschnccke. 64.) ^'<ii'!il,!<>!!« <'n>'l>l^<',':l. 4 S t .
— Flügelschnecken. 65.) 5l>'<»!>>!»»« !»ll>il)»!l'<'n!ulu>i.
2 S l . — 66.) t>l,s>ml»!l>i Il'i^oi'Nl«. 2 S t . — 67.)
^ll-omlm« ^ll!l!l>,, 1 S t . —̂ 68 ) i>l!-s)l»l»!»8 liu<;.'l-
l!l«. 10 S t . — 69.) Kll's)mli!lX <!»«<!>:»!>!« IN»!»!«. 3
S t . — Fingersiüg/lschnecke. 70.) I'l<'i'<x-<>l-:i i»i!l<^'«<Iu.
^ S t . — Schnabelsiügelschnecke. 7 l . ) lt<»il<;!l:»!'i:» «'«lr-
vil'l)«!'/:». 4 2 t , — 72.) Ma^ilusröhre. I>s:> !̂l<i« nil-
l i( j, l , l«, ei» aiwa.''löst^ Stück von 6'i.^ Zoll La-ize
und dl'ile, <!l»«-i Stück, jedes i» einer and î'e» Korallen-
ait eingeschlossen. — Seeohren. 73.) I l i l l io!,« xt,',!,!il.
4 S t . — Napfschnecke». 74.) t^nlollu i-iulilllll. 7 S t .
— 75.) p:iw!Ii! xill^ultt. 1 S t . — Kaferschnecke.
7 6 ) l'!>i!l,l« ll!«l»l<!>!>j. 3 S t . — Z w e i s c h a l ige
Muschel», - ?ll>ster. 77.) Otill'on co^nlluln. 2 S t . - ^
Kamm- oder Mantelmuscheln. 78.) l'l»«»«,» l8l:mlli<'„«
Xlu-. !»ins>>'. 4 S t . und 2 S t . nn't 8>>cin«rln, Ueber-
zug. — 7 9.) i'^c.ll?» viu'in«, jung, mit Seeschwamni»
Ueber^ug. 1 S t , — 80.) I ' l^ lun «nn^llilx',18. 4 S t .
— Falt.nmuschel. 81.) l^!i«'itt»!:l <->-i«la!u. 3 S t . —
U2.) Zangenmnschel. V,»lij«!l:l 1»>:»ll8. 5 S t . — Schin-
lenmulchel. 83.) !'<;>'!>« <'<!Ms>>':»!!.<;, ju^'g, 2 s t . —
Keibmuschel. 81 . l ' ^nu lü l . i j»i<l.l. gelb, I S t . —
PeilelMlUltn-muschl'!. 85.) ^lill-^lü-lln lixüu!:», /^V,^/-.
loi». I I . lui,. 25. /,'<>-. 2. 3,, I S t . — Schwalben^
»nllchel. 80.) /Vvi<!!llu tu> <^!li»n ? ^ S t . — Steck»
ode, S^idenmuschel. 87.) I'm»:» „i^l- iüu. I S t .
Aichmu'chel, 8 8 ) ./Vi-c-ii i-Ilo,»,!»^, 5 S t . — 89.) do.
do. vll!>. »liiioi', «c» l̂'>,Ic;«<,,»l!« »oln«. 5 Sc. — San, -
lnetmuschel. 90.) I'<^t>„,^,I,,8 ,inll<'N8 ? 5 S t . —
Steins,esser od^r Datte,muschel. 9 l . ) I.ill»nlonu,8
Illl!<il»!l:»x:i«. 2 S t . — 92.) L i l l l . «'lil»,»»n><8 v«>'.
>»:».j<)!̂  gelblichbraun. 2 St . — Dickmuschel. 93.)
l'l-n«8:»l(>Ilu l>,tl!!<lil. 5 S t . — Dreispaltmuschrl. 9^.)
'l'!'I<!u<'l!U ^l^>N8, eine große und eine jüngere — 95.)
I ' lnlul i ln »ilon^ulu. ^ S t . — 96.) 'l>!<l3<'»a »xilie.»,
jung, 1 S t . — Gienmuschel. 97.) l^lillmn <>i'«imll».lu
vu!'. / . 5 St . — Herzmuschel. 98.) ^»!'<lium m,,»-!-
<:<l!lM VNl'. Mli^lXIIX. tVm^///, Vttl-. /. (>!>«!Nl,!l/.
<!̂ -. 80. 2 St., Dreieckmuschel. 99 ) l>oi>i»x. ' l ' , ' ,m«„.
l,l«. 5 St . — 100.) »mi:»x <ll»!l!(>ülulu, weif;, 5
St . und do. 5 Sc. kleiue. — Tellmnscl>l. 10l .) ' ! '«!-
lixll ^ul «u<liu. 2 S t . — 102.) 'l'^üillu llnu-xüll» ?
15 St. — 103.) 'I'l'IImn ,->l^li5n tV„«/. 5 S t . —
»04. 'l'üllnl:, s»li^li8. 4 S t . — l^il-ml» <lxx^ol!.»ltt
v:n-, llüi». l S t . — Venusmuschel. 106) Ve,m« »-<»-
li lnin'i 2 St . — 107.) l . 'v l lx^u e<»l)il,il». 5 S t .
— 108. l'ol-!)il>>ll» l i iplu '4 S t . — 109.)^)',!,<>,'<».'»'i
der l ' . lilul!l!>u zunächst; in den dem !>I„«<»o disponiblen
Werken nicht beschr,eben, daher nnbestiiumbar. 8 S t .
— ebenso folgende: 1,0.) c),l,«,«u? 8^X8l,inl.».
1 Sc. — 111.) c.')!ll. nicll». 2 S t . — 112.) l 'v l l i .
I»n!X!l:>,i». 4 St . — 113.) ()) l , . . 8«,i,),ll vai-. 4 S t '
— 114.) l.')!l». n<^lil,«l:,. 5 S t . — Kapsclmuschel.
1l5.) <'«»«:>. >,^<,8N. 2 S t . — ,16 ) s!:»l.,8Ä K,!<),l i l .
2 ^ l . - Backcrogmuschel. ,17.) ^ ^ l i - n lx'lxl.-,. 4
S t . — 1,8.) M »tl'iillll 5 S t . — ,19.) do. do.
mnjol- cuix^lu 5 S t . — 120.) do. do. vl>.i-i<;l»8 5
S t . — 121.) III. j>1>>iU:»,l-l.'».? weisi, 2 S t . — 122.)
/V/,l'm»i8 i»oi'O8»8, ei» ^^ l ' l ^ ' . ' l l von 12 Eremplaren.
— l ' l - , , 8 ,»^u« l l . (Kreble, Krabben) l.) Schwimm?
krabbe. »l:u,Nn nlixlipu» ^V,/,,-. 2 S t . — 2.^ Nuder-
kiabbe, l̂ l>> !,nxi>i l»«.'l<>ssie»l8 3 S t . — 3.) orangegelbe
'l'lxi,, unbestimuibar aus früher angegebenen Gründen.
4 S t . — 4.) Muschelwachtcr. l'ilxx)llx^«8, unbestimmt.
1 St . 5.) do. do. eine zweice noch unbestimmte ?lrr.
4 S t . — b.) Erdkrabbe, der Turunru. lI<'l^l-<'llxi,^
,'u,-l>ola l S t . — 7.). Langarmkrabbe. I'.ii-llx'tMl»«
><;>', »«'««n lll»l)l8. 1 S t . — 8.) ^tammscheeienlrabbe.
l »!iil»l)ll ll)l'i>ic:il:». 3 S l — 9.) iüstkrabbe. l)<>« ij»l>«



Innnta. 4 S t . — 10.) Meeraffel. l)«,!«,'!,» p8l)i'U6
1V'lli!»lll. 1 S t . — I I.) do. kleinerer Alt. 2 S t .
S t r a h l e n t h i e l e oder Zoophyte,,. Stachelhäuter, als:
Seesterne. — l.) ^ijlol-i:»8 «xi^lln. 1 St . —
2.) ^8lx;l'Ia8 i'<;ll<'»luw. 3 S t . — 3.) ^8t0l'«28 en-
<!«< a mit 8 Strahle», 1 ' ^ Zoll breit, l E>!. — 4 )
/V«l6riil» iMl-Alltiut'u? 8»i,lO8u. > St . — 5.) ^8le-
Plll8 lu<»vi^»l2^ l St . — 6.) ^8l«I'll!8 8!ll)!,!:»lN
2 St. — Schlangensterne.?.) Oplli»! a «< l>il,:»ln
2 S t . — 8.) Op!,. 8<!li!<>p«;>,<l>!ili». 2 S t . __ 9.)
<),,!». l,i<rs». 2 S t . — 10.) Op!». l:^-,;l'lll8.l. 1 S t .
— S e e i g e l . — 1.) Nundigel. l'i<l:,>l8 ,'»,n<!l-l»l,8.
I S t . — 2.) <'i«liN'l8 m^l i l lur i«, mit Stachel», 1 S t .
«lid ohne Stachel» 2 S t . — 3 ) 4 Stück mir geb.ni»
derten Stacheln u»d 2 S t . do. ohne Stachel, abgebildet
in /^/l,,i-,-«!<;!!<->:»« «:»!).!). I I I . !><». 5- - 4.) l^ll>lll,,8
jfl'ill»l!l»l l8 I S t . 5.) l^-l>,I,»l8 l>!,lll8Nl><fllI,l8.
1 S t . — 6.) k<:lllinlli ,l»U!»!!>iÜ!,l!l«, mit Stachel», !
2 S t . — 7.) Schuppenigel, l^-owl!« l,ili88». 2 S t .
— 8. 8mN<.>Il» !,>!<>,« 1 S t . — 9 ) Nosemgel. l ' l ) .
p«»8l«l' «l' l l l i l 'oi'mi«. 2 S t . — 10 ) s!!vl»,>.'»5il«l' I:»«;«'
l l u i l ! , 2 erivachsene l,»d 5 i»»ge Ere»?plare. — 15 A i -
ten P o l y p e » g e H a u s e , als: K o r a l l e » . I.) Orgel
koralle. 'l ',,I»ipnl:l »ultj'xn. 1 S t . — 2.) Pllzkoralle.
1>ll)lloi»,v<-«>.>> z,:>!<!lltt. 6 S t . — 3 ) Nelkeickoralle.
<>nl)<,l>!>v!!itt !'!»»li<«!»!». 3 S t . — 4.) ^8ll-non u«l>l»i-
l«8. I E t . — 5.) ll<;l!.'lo^oi'il :l!,l'<)!:m«iiltt8. 5 S t .
— 6. u. 7.) do. uobestimint; braungelb stumpfastig 1
S t . , llnd do. eine spihigästige Hol alle. — 8 ) l'olil»;.^
«'«mnloml,»,':»!:,. I S t . — 9.) Punclkoialle. Mi l l t t^o in
<l»l,»l»!u,l:>la? 2 S t . — >0.) IV1 !!!»'>»<>! n <li >;!!:»!:» 4
S t . — l l . ) Nöthe Edelkoralle. l'm-i»!liml> l l l l i , » ,» .
2 S t , — 12.) sogenannte schwarze, holzige Koralle.
R»lN!<!<».'l ^llll>>l'Nlll<?». l S t . — l 3 ) !>l)>i<»ji<>!ll
l l ' l l l lcnl«. 6 S l . — 14.) ?lestige schivarzliche Stern
ko> allen. 5 S t . — 15 ) m>d zivei zarte, ästige, zinnc,-
beriethe Korallen. s>e e sch wä mm e. ^ x x l ^ i « pul-
Ml>l». I S t . llnd zwei unbest>m>»te ?llte».

^ , l l Monate M a i erhielt daZ Museum ron nnserm
hochverehrten edlen ^andsmanne ll'iederholc ein Kistche»
mir 156 Psianze»arteu, welche >n der zwischen Damao
kus, Balbek und Halepp gelegenen Region, die theils
Gebirge, die Flüsse Jordan und Euphrat lmd di.'
Wüste von Palnnra cinschlieslt, gcsamnleit ll'orde» sind.

N r . l l . Vom Herr» Ferdinand S c h m i d t , Ha».-
delsman», eine vollzählige Sammlung der von ihn,
»n Krai» gefnndeoen i^and- und Süftiv^sser (><»,<'!»)-
li»>l,, deren Fundorte desse» -l5rochn,e: Si)strl»ati'ch>'5
Verzeichn,!) d,r ,» dcr Provinz Kr^nn vo, kommenden
Land- und Süsiwasser Eonchylien, i.'a>bach » 8 4 7 . 8 ,
llachlveiset. Diese vaterlmldische Sammlung ist u, einen»
eigenen Kaste» zum Stndinm und zur Schau aufgestellt
und enthält: an Glasschnecken 3 Arlen — l.) V i-
l , l » : » «I<»l^i»l» l>i:,,,. 2 S t . - 2.) V . <li:»pl>!ll,n
1),-. 2 S t . - - 3 ) V. j.«ll<«-i<!tt l)l-. 2 S t . — a»
Wendelschuecke» 59 ?lrren mic 24 ^ocal-Abanderunge»,
als: 4.) I I « ! i x zwlnnli:» 1^, gewöh»Iiche eßbare Schnecke
zn 2 S t . mit 4 Vili-ivlülcl, — l0 Sr. — 5.) n>--
l)„8ln,,„»l l.. 4 S t . — 6.) l l . : l« l '<^" I>Ii,!I«!'. 2
St . — 7.) l l . < ill^ln IVl. 2 Sc. — 8 ) l l . lmxll-ii^ll
^l«nlVo, mit 2 St . V«l i(il:il«li, 7 S t . — bo. vu> ,<>l.
vil,<lol)«l>6l,8l8 l ' l . 2 S t . — i).) l l . N^l!l„ij!i« 1^.
m 4 Vns-i««., zusammen l ii S t . — l0.) l l . do. i,l-
l«i-i-»l»l<) ln«l-i:llu 8<lnl,l<lt. 4 Sc. — l l . ) l l . v«,-'
micllnln l>1ill!. von 3 Fundonel, zu 2 St . — , 2 )
l l . lx.l-ijMlnln l.nmnrk. 3 S t . — 13.) l l . ul»v<»
lüla Müll. 6 S t . — l4 ) I I . 1»<>ln«<'l-l<-<'2 «in«!il!.
4 S t . — 15 ) l l . momxllxl I^ttl u». 4 S t . — l « )
, 1 . l)>.l«i>,:.,» Um.^I. 4 S t . — !?-) l l - > " ' " " " " " '
von 3 Fundstelle» 10 S t . — 18) l l . ,',!l,I:m«. 2 S t . —
19.) , l . .lolnpilla ^nn. 4 S t . - ' ^ 0 . ) l l . ,«i»^l.,8
Dl»«,». 6 St . — 2l .) l l . «nlill lll !>s«»l«;, 4 S t . — 22 )
, l . v«l!icill.,« l ^ , ' . 2 S t — 23) l l . «ll 'Ulil» I^'l-. 2
S t . — 24 ) l l . < ll <-ili9ln 8l„<ll»l'. 2 S t — 25.) l l .
l»i«l»l<1il l ' lo i l^, ' . 6 St . — 26.) I l . ^ l ' i c ^ l l),:,,,. li S t .
— 27.) l l . «l,-l«»'«!I» l)l>. 2 S t — 28 ) l l . <^i ll!».<,i!i'
,!«I!» l)l-., yo» zwei Fundorten, n 4 S t . — 29.) l l .
<::»,-!l»»8l:mn l)>-. 2 St . — 30.) l l l lolioml, l>,-
5 St . — 3l . ) l l . lili^lüu 8<ll,„i<ll. 2 Sc. — 32.)
l l . iil^ni-llnl:» 51 „Hm-, mir einer viU'. 6 S t . — 33.)
l l . lm'icla I ' » ' . 8 S t . — 34.) l l .̂ ,»:n«»<!:»
/i.'ol«!-. 4 S t . — 35.) l l . »ml)!'«'«» l':»>l.»i<ll. 4
St . — 36.) l l . l»l!< »>«!!:» I>li«Il. 6 St . — 37.) l l .
s08l2la ^ ü l l . 6 St . — 38.) l l . 55i(i<»Il->'i 8cI»mi<N
4 S t . — 39 ) l l . lltt6ll,»««li:» l̂ Vil-. 4 S t . und do.
>l»r. 4 S t . — 40.) l l . 8clm!i<ll>i ^ I ^ I . 4 S t . —
4l.) I I . ,,lu,lm'nl.'l 2>ttj>l. 4 S t und do. vul-. l S t .
- - 42.) I I . r,-««Iii 8«l»ni<ll, , Sc — 43.) ! l . z»!»- ^
««»pis» l^ÄMlil-li. 4 S t . ^ . do. vnr. /oluUi» l<'<i!'.
2 S t . - ^ d^. ^0. v i l lu l i ! ^»l l . 2 S t . — 44.) l l . '
l^ln>siiz„zz ^'«,.. :z S t . — 45.) l l . ^ ' l l ' n iüllll ^l,;<;l. '
3 St — 4«) „ ,,.,.,^ ^.„k<.. 2 St. ^ - 47.)
I I . ml»!» !>1üll. I St. — 48.) l l . ,>l!l<lul» I'^ii!.
4 St. - . 49.) l l . ,.ilu,.8 ^,:<:l,. 4 St. — 50.) l l . !

l-sUarla IVlilll. 4 St. — 51.) I I . ÎuI),-» 8l».1. 3
St. — 52.) I I . epMlillilla l)i uz». 2 St. 5!.) I I .
llVulillil l<6l'. 2 St. — 54.) I I . <-i»<'l<iIl» !)>-»,>. 4
St. — 55 ) I I . «lie«tl)>ln» < inn vai». 9 St. — 56.)
II . «im<1ill,!l» 5l,lll. 6 St — 57.) I I . »in niell i Mi,!!.
2 St. ^,58.) I I . <-<>N8l.»,l'lnl» l)^«p. 6 St. — 59.)
l l . 8l!-î »l<,8:» Ki«n>. 2 St. — 60 ) l l . vni-i:ll,i!i« I)i-:li».
4 St. — 61.) l l . 8l,illlll l>l.,j). ^ St. — l l o»)^!»l»u
l tnx«,». 2 S l . — Vielfraßschnecken 5 'Arten, als:
63.) U l l ! i m » 8 inl l l t t l l ,« Ulll<>. 4 S t . — do. v:l>'.
8 S t . — 64.) lt M(,lllum,8 Vl'Uj». 8 S t . — 6) )
U. l>1)8l:„>,i8 l i i - . 4 S t . — 66.) U. l l l l«»8 l<lil<(iil.
4 S t . — 67.) l l . Il,I)l'i<'l>8 Dlliz». 6 S t . — Achat-
schnecken 3 Ar len , als: 65.) /Vs l>n l i> l i » l ' n i i ^ l i
I'"«»'. 3 S t . — 69.) /V< !>. «< ><>lll!» l.lu»l. 2 S t . —
70.) ^<'! l . l ltt<'ll«llxv»l'l i lt^a8«»l, 2 S t . — Windel-
schnecke» 17 Arten, alS: 71.) 1'>l z» a ^„ii!<j!,«<!«ill<»ln
IVlt!^. 4 S t . — 72.) ? . U icleil« 1),^». 4 S t — do.
vur. «lnlu 8t!!n»>illl. 4 S t . — do. v»l'. «»xxmu
1^0881,!. 4 S t . — 73 ) I ' . l"l'llm«;illm,l l),i»l>. 6 S t
— do. v:»l'. «!l)!!<fi»lu ll<)88i». 4 S t . — do. v»l '. ,>'.
II!)>!«':» It«»88ll>. 6 S r . — do. vl»l'. ). <'n!I<»8<l ^ l ' l ^ I .
4 Sc. und do. v:»»'. <> /» S t . —. 74.) l * . nvm>:>
l ) l« l ' 6 S t . — 75 ) ? . lx»l<l«»l>l ^<il ' . 4 S t . —
76 ) I ' . ll<)88mu<588l<;!'i 5l:!l,l>ill l. 4 S t . — 77 ) I ' .
X<»l<«lli sil)8ü>»l. 4 Sc. — 78.) ? . collie» It()88l».
2 S t . — 79.) ? . l loüi lm I''ui>. 4 S t . — 80.) I ' .
^ l l l n l l« lil)88»>. 4 S t . — 81.) ? . <l<>l,'ol>,i» l)l-:>p.
4 S t . — 82.) I ' . l,l,l,cul«!Ii» 1^. l'l^lss,;!-. 2 Sc. —
83.) I ' . l'»<>s)ll»l.i l>li< ! l . 2 S t . — 84.) l ' . i»,i8< <)-
,«l!» l̂ ., 4 S t . — 85) l ' . lll'lll« !<!:» Xl'<;<;l. 4 S t . —
86 ) IV Ml'mlll88imu Ilill'l,»». 2 S t . — Drehung-
schnecken 2 Eliten: 8 7 ) V u l ' t i ^ c > pv^»»«« »l 'uz».
4 S t . — 88.) V. 8^»!l5m«1,;l»l:!lil ^<;,-. 2 Sc. —
Töiinchenschnecken 2 ?lrce»: 89) l ' x zxl l il «z>»'<'lul)i!i8
Uo.«,.«,»!. 3 S t . — 90 ) l ' . !l'iu'i»lu Hi-, l Sc. —
Kleinöhrchen (Zwergschnecke.) 9 l . ) l ' n >-><-1» i » »> »oi-
!>>>»»»> Dl-Ns». l S t . — Schließschueck'cn (Schl ie f t
mund chneck.») 28 ?lrcen, als: 92) l ^ I ^ i l « ! ! i u <»l«l<;>l8
l)i-:»^ niic 6 vn>'. zusallimen 37 S t . ^ do. do. v:>>-.

lll>«':» !)«':>!> 4 S t . do. v:u'. ill:>«><s!̂ »Il'x XiV^l. zn.'ei
Abändernngen. 8 S t . — do. vin-. «l'«^«:» diei v:u'i-
ttill^ll zu 4 Sr . — oo. v.»,'. l,l><r,,I:Uil ^l<;^l 6 S t . ^_
und 4 Abiveichnngen. 20 Sc. — do VU!'. ^l':»!li»lllli».
4 S t . — nebst zwei Vnl'iliUU«» derselbe». 7 S t . —
93.) <'!. (liolloll 8ll,llex v«>!'. 2 S t . — 94.)
<'!. l.-0lll!l»»lliUu llu«8l>l. 4 S t . — do. fü»s VlN'lUt.
i» 22 Eveniplaren und do. v:»l-. »lliu;x<l ^i<»"I.
4 S t . — 95.) l ' ! . llllllx'i:»!« ^>>«I. mir Ab^rr 8
S t . — do. viu'. 8»llll-,il2 mit 3 Vül-mill«». l 8 S t . —
do. v»l-. l»l!:»I<;>l»l:l /><,'<;!. »lit Abait 8 S t . — do.
vttl-. ««»»ulu l^o«8,l». mir Abart 8 S t . — 96.) <>!.
8l»l„i:»l» vul-. 8<^,»,l-ln. 8cll»» 4 S t . 97.) l ' l .
8>,<-< ii»<>u!:» N,<>nl. 7 S t . — U» ) < Î. Uol >>̂ ! i IVI»)«»-
mit Abait 8 S t . — 99.) <'!. i->l!»i^ll!<;a ^i<>«l 4 S l .
— 100.) l^I. ol-ilulil i i . ,„!t 5 Vini'.'mll'll, züsaü.men
26 S t . und do. Viu-. l.-i»Il08» iz<!lll„illl. 4 S t . —
101) ('!. «iUill-l» ^i l»^!. 4 S t . — 102.) l)!. >,!,«!--
l»«<li-l 8<!!„>iilll <!U,l» v»,-. 8 S t . — >03 > <'l. < ' " l»
N088,». 4 S t . — 104.) 51. v'ttl'll-n'««« mir zwei V:»-
,-lMll(ili. 10 S t . — »05.) l^l. v^ill i<!„In/,2 ^i«)<>l.
mit vlu'. 6 S t . 106 ) l ' l . «1«n«<5 8lii:Uu lto«8lll.
<-„m xui-. ü Sc. — >«7) l ' l . l ' l i l tt lulu l1i:>i>. „ebst
4 vur. 20 S t . — do. dc>. vlli-. lolllulm lz<-!llllilll. 4
H t . — do. >.-»«-. l^olpllii !.<»«< I», 4 S t . — 108.)
<)!. ,,»,<:i.Iu ^ '< .^ ! . 4 S l . — ,(,<).) < l̂. ^ . ,^ .^ ^ . 4
S l . — 1»0.) c!l. v«l»8lu 6 S t . und zwei Vu>>i:»!,l«ll
8 S l — l l l . ) l.'l. i!,..l)8.'l I ' l lM ' 4 Sc. — do. vul-.
ulN>li8 ^ . 4 S t . — und do. va>-. <!i.l^„»u 8 . 4 S r .

— 1l2.) l>'I. l)!lll»ila mir Abarc 8 S t . — 113.) <'!.
l»li8il!». 4 S t . — l I4.) l ' l . vi,l-i:m8 l̂ <,8«»». mic
vul-. 4 S t . — do. v:>!-. «li:lz)!liu>a I'l'l-ill. 2 Sc. —
115.) 01. ^l-l»<-i!,8 l' l 6 Ec. — I l 6 ) l ) l . np lnx i -
»llill!« ^i«<;!. 4 Sc. 117.) l.'I. ^n-vülu i>t>l<ll»>-. 6 S r .
— 118.) l ' l . i,ll<;l'l-l,!,»ln X. 2 S r .__ l 19.) l ' l . <i!c>-
^!-ui>u 6 . 4 S t . — 120.) >!«!<!« l',-:,>'i!i>! Klmlm-. 4
S r — Kre,smundschnecken 5 Arte», a>5: l 21.) <'> « I<i-
8>.olnn l;!«>;:l!l8 ll»-:»p. mlc zwei ?ibände,ungeil zu ^
S t . — 122.) 0>^I. l»»(!!,Iul,l!,l Dl i l j ' . 6 S t . — do.
vui-. 4 S t . — 123.) l)>cl. i>ul!,!„m l)> :»p 6 S t . —
nebst 4 ViU-iulllLl, i» l ü Er. — Bernsteinschnecken.
124.) üi »l«<-i »> ti ll lm>i>!lilii!l I ) i :^ , . 4 Sc — >25)
6. l>,»Ii»n ^'«l-. 6 S t . — I , , , Wasser l.bende Couch!)-
licn, Schlamnlschnccken 15 Arte», als: 126.) l ^ i m -
I, i l 0 U 8 8lil^lluli8 I'ltöill'. mit 2 Abarten 6 Sc. —
127.) 1^. l»ll!,i8lsl8 I>Ii,!l«l'. 4 S t . — 128) I . . l»8.
l^ll« l ' l . 4 S t . — 129.) l^. z)^!«»«!' l'l'. 6 S t . —
do. Vill-. vo» Schischka, 4 S l . — do. 3 v»l-i:»!ll<?!l

^ l» l 4 Ĉ x. — do vlli-. !,^<li>i8 l ' l . 4 S t . — do. vl>>-.
^ s»l)Nl!!l8 ^lOssl. 4 S t . do. VlII'. lll<^!,».,ll'8 lls»Ill)Ü.
6 S t . ^ do. v.ll-. ulllillll»! l8 !»<-!,!»i<ll. 4 S t . —
l30.) I i <:ul'l,«l,8 Xi«^I. 4 S t . — l 3 l . ) l^.. ,:ll!!<»-
8,18 55l>n!. 4 S t . — 132.) I,. l,s,a<:l,8 X var. 4 Sr .

! — 133.) IV l!<;<'<>l!lttll8 8c!lliUl!vv. 6 S t . — »34.)

l^. l l i lvl l« ^ . mit Abart. 8 S t . — 135.) l^. »„,'>'<'»-
lnli l l« Oi-:»l». 4 S t . — 136) 1^. <>v.-,!,i8 l i l i l , ' ^
S t . — I 3 ? . ) l . . vl,!^ll-l8 l'l'. 4 S t . — Blasenschuecke.
138.) I ' j , >8N Il)ml<>il,,l> l's. 4 S t . — Tellerschi'e-
cke» 10 Anen, als: 139.) l ' l . » l , u l-l)i 8 <>l)i-,l6,l»
»lap. 3 S r . — 140.) l ' l . m3,-xilllll,,8 l)l-«p. mit
Abart. 9 S t . — 14 l . ( l ' l . <-<>lll<,l-l>l8 5l i , l l . 4 St .
— 142) l ' l . <-ui-il>»l,i8 iVliill. mit ?lbart 8 S t . -^
143) l ' l . ullxl.', l'l'. 6 S t . — l44.) !>!. .̂ »li-nll»«'«
>li l l ! . 4 ^)t. — 145.) I ' I. vol-ltix IVIilll. 6 S t . —
146.) I'I. 8<'p!6!ll^>liU»l8 / i«<;I. 4 Sc — 147)
l ' l . ,,<;!I»<-i<!tt8 i i . 6 S t . — 148.) ? l . ,>ili<l<i8 I'ltti l l.
6 S t . — ^umpfschnecke» 5 Alte». 149.) l ' n l „ ll i ,»"
vivi,>lllu Ill-ul.'. 3 S l . — 150.) l ' . l»,i»l,i-il l^.,m.
8 S t . — l 5 l . ) I '. ,„.i8i.!ll knlv,nl. 2 S t . — ,52.)
l ' . <Il>»»li>«;l,>'!8 8;ull<;l' mit ?lbart l 2 S t . — l53.)
l ' . !ü>:l<N«l-i:llln !s<I>i»i<Il. 6 Sc. - . 154.) l ' a l >,<!»>
»<;!!:» i»>jilli»<-il!U ^<!l>l»!i(ll. 6 S t . — 155.) p. nr2-
8!»:» 8<-Iül>i<ll, mit Abart 12 S t . — 156.) l':>! npac»
^ i c ^ I . 6 S t . — 137.) I'ul. vl.-i.ll8 Dr:»,». 6 S l . -
158.) I'l>I. <<,!!lii»llll>' Kl)j<^ll. l6 S l . — l59.) I'ul.
l>»iil»li88ll»:l ^c l l l l i l l l l . 4 Sr . — 160) l ^ i l l l o -
<-l)I>t>, 8 <!!>,< »8 i 5 i ^ l . 4 S t . — 161 ) I^illl. i>uli-
l:oi<lo8 l^'u!-. 4 S t . __ Schivimmschnecken 4 Arte,',
als: 162.) IX^ l - i l l l l . - l <1<ixi:»lill8 ^Ii,II 6 S l . —
do. Vlll-, «!»ln 8<lll!!l<l^. 6 S l . — 163.) IX. 8lll»'
^,l!»!.'» v. Hli ' l l l l l '^i '. 6 S t . — do. VN»'. 6 S t . -^-
164) N. <»Nl> !̂-«,l<»8u 8<'lll»i(if. 6 S t . — 165.) IX.
»'.'»l-iil-Ull K«>!<(?!l. 6 S t . — Kreiielschnecken. - 166)
iVl <.>!:»,! o z>8 i 8 u^i<:>,lllli8 l<>i-. m,t 2 Vulll»i>ll?»
12 S t . — do. viu-. ncilüll^Ili» ^i«»..!. 4 Sr . -^
167.) >I. <-m'm;u I«'«!'. 6 Sc. — 168.) IVl. ^8j,ui'l
l<l?l-. mit zwei vni». l4 S t . — 169.) I > l « ! u l l i u
Ilolulxll-i 1̂ «̂ !-. »nr t) V.'»!'l<?!:il« l̂!, jnsamme» ^6 S l .

— do. VNl-. <!l<^.ll!8 i>< l l l l l l l l l . 5 S t . do. Vlll'.
<l)8lll!nla 8«l>!»i<ll. 4 S r . — do. va>'. n l i n ^ io« ! -
6 S l . _^ Nar>ssch»ecke!i drei Arte», a>s: l?0 . ) /V » '
«'vl<>8 <!ilvi:lllll8 !>ll"ill. 4 S t . — 171.) ^„<-. «l«'
>»«,'> <l>!,lx 7Ii<^I. 6 S t . — 172.) ^ü<>. !:»<'ll8lli^
»run. 4 <i-l, — Z w e i scha l l g e Krei^mnschlll,. 4
^lrten, als: 173., l'><','I.-l« ,-!vi<-nlu l̂ ?.l<-!>, 2 K l .
— 174.) l ) . «o l - ix 'n ' l , . 8 S r . — 175.) 6 . !«<-»'
8«>-i8 ^:,ll>.i!-l<. 4 S t . — 176.) s:. ,-»!v<-,l!:ll:> l i l ' " ! ' -
4 S t . — Cibsenlüuschcl». 177.) I'l«i<li,'im <>l>ll<i>l>»"
l'j«iN<;l'. 4 S t . — 178.) l ' l«. sullllllnl«; l ' l . 6 ^c .
— Klaffmusch^I» <2 ?lrtei>, a ls : 179.) I^ n l o : „ ! " " '
<>l,8 /il><,!. 3 Sc. — 180.) D. <-s»l,8l;,!l:ttl^>l« ^ l « ^ ^
2 S t . — 181.) l l . «I<»ll^»l»l>l8. 2 S t . — 1 ^ )
l^. <„..jc,ll,l8 ^ . 4 S t . — 183.) l l . ^l-ulll"-«!- ^'
2 S t . — 181.) I ) . ^!l^I-<.!!<)8!,8 X. 3 S t . -°- IS""'
l ) . l:ll,n<-l',l5!8 I'ltiiti'. 2 S t . — 186 ) I I . l,!«-»«'!'""
l. i i l lx;. 2 S t . — 187.) D. l>l>lillO8i8 8<-l>""'" ^
S l . —, 188.) I I . ,-M!il<»i'lM8 8<-!>ll,i<It, ^ ^ ^ .
l5<).) i ) . li-llnv,,.., l..-»l„. 2 S t . — " Vill'. M>3
Uilgar». 2 S t . — ,s)0.) l l . pi8<!i»i»!>^'^>^- '̂  ^ ^ '
— Teichmuschel» 8 A l t ^ i , alo: ,«.,,.) ^ "o<I o» l«
p!«< I»ii!>« > i l« . » <2t. — ll>2 ) />. «.V^lX'il l^N'»'
3 ^>c. — i«in.) /X. <-^II«,l8i8 l ' l . 2 S t . — l!>^)
X̂. lxittliu.-, l l l up. 2 S t . — I!)5.) ^ . l-olll,)ll»lllll«

^ i , ^ l . 1 S r . — 196.) ^ . <fl:,l)l-:» ^ i ^ l . 1 S t . ^ .
197.) H. <l«,i,'088il 8<-I>ll!i<!l. l S t . — 19U.) /^'
l'<»8li-.'lln l io l«! i l mir Abart 3 Stück; somit im G"'>'
zen l522 Erelnplare. — Ferner rc>ehrte Hr . F-
Schmidt eine grosie Schlükenmuschel, I'l'ill»» Ml'lil'VUla
I>lll8. l'a?8, V i ix ln l i .

N r . l 2 . Von s r . Hochwnrren dem Hrn . Do ' " '
dechant I l lb^n I e r i n : l . ) eilicn Folioband, <)<',liN'>>^
<!« l!>l!':»<lll, Aller loniischcn Kaiser ^eben und Thäte»!
solvohl deren Niedir- als gegen ?lusga»g, wie auch i h ^
Gemahline» lind Kinder», dergleichen aller Tyranne» ^'
l'cn l ' . ^. l'n8:»l-<, bis auf i>1^llli:»l,l Frankfurt "'"
Mayn 1618. — 2.) ei:, Quaitbaüd. I.!lu,-<;i»ll 1'»'^
,'nli ll!lMl8m:l!:i Ull<f>,8lo,l,!,> ^!<-. :» l ) . ^. l)«?'»"'^
U,l l^nl-ollll» V l l . Der Titel fehlt.

N r . 13. Vom Herr» Joseph S t e i » m e l ) , 6 ^ '
rurg in Neutnarkrl: em au'>geschoppt.'s Sch»eehuh'> '"
Sollunersleide ^'l '«li '«o I^!>"<»l)»8) und eine Pa>'t>)"
geinülter Glasauge».

Nr . 14. Von der F>au M . G a s p a r o t l ' '
W i l w c : Sche>„atiötuu5 fiir das Herzogthu»» Kram. 1 ^
i.'albach 8. ' ^

Nr . 15. Von, hohen G u b e r n i u m : den 5 -̂ .
gä»<i>ng>band des Iahrg^iges >8lL, der illyr. Prc'"''^
zial-Gesel^sanimlung 18^7, und ein Exemplar des d"'>'
läudigen Proviiizidl Handbuchs pi-o >8l8. . ^,

N r . 16. Von S r . fmstbischöflichen Gnaden ^ >
Anton Alois W o l f : l . ) «»»«,!!>!«; i» l'»l^<'<>"^ z
l!<»vi<-<; p<;li lc<:».i »847. 4. — 2.) Millheilnngcn ^
historischen Vereines in .^rain. Jahrgang »84?. ^^.

N r . 17.) Vom hochwm-digen l'<>,>8i8l<>l-!!lm - ' ' ' ' '^
In<>»8 l'I«!-i lii«:^<j8i8 l̂ »!»u<!«l»8!8 lll«,,,!!« illlll«' l n

(Schluß folgt.)


